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Unsere Sommerferien sind 
beendet – ab 06.08.2016

sind wir wieder für Sie da ...

... mit vielen schönen Pflanzen:
Sommerstauden, besondere Bodendecker, 
großes Rosenangebot, Kletterpflanzen, 
Wasserpflanzen, Gräser, Obstgehölze  
und Beerensträucher. 
Große immergrüne Sträucher wie 
Kirschlorbeer, Port. Lorbeer, Ilex und 
Glanzmispeln.

Unser Angebot –

Qualitäts-Erden:  

Pflanzerde 60 l nur 3,80 €

Rosenerde 45 l  nur 4,65 €
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Polizei/Notruf, Tel. 110
Feuerwehr/RettungsleitsTel.le, Tel. 112
Rettungswagen, Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck,                
Tel. 04136 912390
Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung finden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten,  
Schulstraße 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7040 o. 7159
Gemeinde Brietlingen, Bürgermeisterin Jutta Bauer,  
Schulstraße 2, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 400644
Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter,  
Bäckerstr. 4, 21379 Echem, Tel. 04136 799855
Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters,  
Hinter den Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel. 04139 6049
Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann,  
Lüdersburger Str. 32, 21379 Lüdersburg, Tel. 04139 695538
Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß,  
Zum Bahnhof 1, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 900841
Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, Bardo-
wicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7178

Schiedsmann, Edmund Zange, Tel. 04136 8615
STel.lv. Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8358
Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/Elbe, 
Tel. 04139 699542
Wasserverband der Ilmenau-Niederung,  
Schulstraße 2a, 21379 Echem, Tel. 04139 6969600
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch,  
Maschener Str. 49, 21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel. 04105 50040
Revierförsterei Busschewald, Burkhard von List,  
Schlangenweg 3a, 21365 Adendorf, Tel. 04131 244643
Revierförsterei Barendorf, Oliver Christmann,  
Am Forsthause 3, 21397 Barendorf, Tel. 04137 348
Pädln, Sozialraumteam e. V. für die Samtgemeinde Scharnebeck, Leite-
rin Katharina Wortmann-Wanke,  
Echemer Straße 5, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 913570 
Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), BeratungssTel.le für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Gellersen, 
Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 1636
Landkreis Lüneburg,  
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg, Tel. 04131 260

Grundschule Artlenburg, Simone Wünsch,   
Im Dorfe 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7008
Grundschule Brietlingen, Anette Best-Müller,  
Schulstr. 4, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 3708
Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Ragna Struss, 
Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6655
Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer,  
Auf der Domäne 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7127
Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 912950
Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912970
Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-Heick, 
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912999
VHS Region Lüneburg, Tel. 04131 1566119
Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel. 04139 6890
Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoercken 
& Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 6112

Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7153
Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 3754
Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Tanja Mai, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 404255
Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe  
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel. 04139 6654
Ev. Kindertagesstätte Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 68753
Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Sauerbach 17, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 8083
Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 367
Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Kathrin Sarau,  
Tel.. 0176 23340817 
Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel. 04136 9137080
Waldkindergarten 2002 e.V., Rullstorf/Scharnebeck,  
Yvonne Kirchner, Tel.. 04136 343878
Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel. 05850 971878
Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 4008770
Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8948
SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
VV Notfallnummern VV Bildungseinrichtungen

VV Kinder- und Jugendeinrichtungen

VV Samtgemeinde Scharnebeck

VV Gemeinden

VV Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

Wir sorgen für ein stabiles Stromnetz.  
Auch wenn Sie es mal nicht brauchen.

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0

www.avacon.de

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemeinde 
Scharnebeck,

bis kurz vor den Som-
merferien hat sich der 
Samtgemeinderat intensiv 
mit dem nächsten Groß-
bauvorhaben auseinan-

dergesetzt. Für die Grundschule Scharnebeck 
ist eine Erweiterung des Schulgebäudes u. 
a. mit weiteren Klassenräumen, einer Mensa 
und Fachräumen vorgesehen. Zurzeit wird der 
Bauantrag vorbereitet, um möglichst bald mit 
der Baumaßnahme beginnen zu können.

Bei den Flüchtlingszahlen hat es seit dem 
Frühjahr dieses Jahres keine weiteren Zuzüge 
gegeben. Zum Höchststand hatte die Samt-
gemeinde 245 Flüchtlinge untergebracht. 
Inzwischen sind die Zahlen durch Wegzüge 
aus verschiedensten Gründen auf unter 200 
zurückgegangen. Die Samtgemeinde hat be-
reits für einige Wohnungen die Mietverträge 
gekündigt und wird die Unterbringung nun 
auf weniger Unterkünfte konzentrieren. Da-
bei wird weiter darauf geachtet, dass die Zahl 
der Bewohner je Unterkunft möglichst gering 
bleibt und weiterhin Flüchtlinge auf die vielen 

Gemeinden der Samtgemeinde verteilt wer-
den.

Die Sommerferien sind nun zu Ende und 
viele unserer Kinder starten in ein neues Jahr 
in Kindergärten oder Grundschulen. Für viele 
ist der Besuch neu oder sie wechseln einfach 
in ein neues Jahr. Allen diesen Kindern und 
ihren Familien wünsche ich dabei alles Gute 
beim Besuch dieser Bildungseinrichtungen. 
Wir freuen uns, Sie in so großer Zahl in Schu-
len und Kindergärten willkommen heißen zu 
können.

Denken Sie daran, am 11. September ist 
Kommunalwahl. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Samtgemeinde Scharnebeck stel-
len sich dann wieder für ein Mandat für die 
nächsten fünf Jahre in Gemeinderat, Samt-
gemeinderat und Kreistag zur Verfügung, um 
dort Ihre Interessen zu vertreten. Unterstützen 
Sie sie durch Ihre Stimmen am Wahlsonntag.

Jetzt bleibt mir nur, Ihnen noch einen mög-
lichst langen Sommer bei gutem Wetter zu 
wünschen.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn  

Kommunalwahlen 2016
[ Lena Richter ] Die Kommunal-

wahlen am 11. September 2016 
rücken immer näher und die Vor-
bereitungen befinden sich bereits 

in der „heißen Phase“.  Nach der Aufstellung 
der Wählerverzeichnisse am 31. Juli 2016 wird 
unverzüglich mit dem Druck der Wahlbenach-
richtigungskarten begonnen. Zum jetzigen 
Zeitpunkt gehe ich davon aus, dass diese spä-
testens am 17. August 2016 zugestellt werden. 
Allerdings können die  Briefwahlunterlagen 
schon ab dem 15. August 2016 bei der Samt-
gemeinde Scharnebeck beantragt werden.

Die Wahllokale in den einzelnen Wahlbezir-
ken stehen mittlerweile fest:
Nr.	 Wahllokal
661	 Artlenburg, Schützenhof
664	 Brietlingen I, Grundschule
665	 Brietlingen II, Kindergarten Moorburg
666	 Brietlingen III, Lüdershausen
	 Schoolhus
667	 Brietlingen IV, Ev.-luth. Gemeindehaus
669	 Echem, Feuerwehrhaus
672	 Hittbergen I, Feuerwehrhaus
673	 Hittbergen II Barförde, Feuerwehrhaus
676 	 Hohnstorf/Elbe I, evangelisches 		
	 Gemeindezentrum
677 	 Hohnstorf/Elbe II, Hohnstorfer  
	 Fährhaus
678	 Hohnstorf/Elbe III, Gaststätte 	
	 „Zum Hohnstorfer“
681	 Lüdersburg I, Feuerwehrhaus
682	 Lüdersburg II Jürgenstorf
	 Feuerwehrhaus
684	 Rullstorf I, Kindergarten
685	 Rullstorf II, Feuerwehrhaus
686	 Rullstorf III Boltersen 	Feuerwehrhaus
689	 Scharnebeck I, Mensa 	Schulzentrum 	
	 Eingang B
690	 Scharnebeck II, Gemeinde Scharnebeck
691	 Scharnebeck III, Domäne
692	 Scharnebeck IV, Feuerwehrhaus

Ehrenamtliche Fahrer gesucht
[ Maja Miske ] Die Samtgemein-

de Scharnebeck hat beschlossen, 
einen kommunalen Fahrdienst ein-
zurichten. Der Fahrdienst steht be-

dürftigen Personen, die wegen ihres geistigen, 
seelischen oder körperlichen Zustandes oder 
ihrer wirtschaftlichen Lage Hilfe benötigen, 
zur Verfügung.

Der Fahrdienst wird eine monatliche Ämter-
fahrt zum Rathaus der Samtgemeinde Schar-
nebeck über die Mitgliedsgemeinden, sowie 
2x wöchentliche Abruffahrten  abdecken. 

Fahrziele sind ausschließlich innerhalb der 
Samtgemeinde Scharnebeck möglich.

Das Fahrzeug soll zusätzlich Vereinen und 
Organisationen für gemeinnützige Arbeit zur 
Verfügung gestellt werden. 

Um den Fahrdienst zu gewährleisten, sucht 
die Samtgemeinde Scharnebeck nun ehren-
amtliche Fahrer, die Interesse haben, eine 
solche Tätigkeit auszuüben.  Zu Fragen steht 
Ihnen in der Samtgemeindeverwaltung  Frau 
Miske unter Tel. 04136 90730 gerne zur Ver-
fügung.
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Service-Büro Siegfried Ernst
Bardowicker Str. 19 · 21379 Scharnebeck Tel. 0 41 36/9 13 59-0

Weil wir Versicherungen 
„einfach“ machen.

Aktuelles aus dem Flecken Artlenburg
Drei Jungstörche im Nest 

„Ebing“ aufgezogen 
In diesem Jahr hat das Artlen-

burger Storchenpaar drei Jung-
störche großgezogen. Eine Sensation! In den 
vergangenen drei Jahren waren es insgesamt 
zwölf, (vier 2014, fünf 2015 und jetzt drei 
Jungtiere). Laut Auskunft von Herrn Horn, 
Storchenvater des Landkreises Lüneburg, liegt 
der Schnitt nur bei ein bis zwei Jungstörchen 
je Brutzeit. Mittlerweile haben viele Flecken-
bewohner Anteil am Leben unserer Störche 
und beobachten deren Tun auf den Elbwiesen 
oder in und auf den anderen noch unbewohn-
ten Storchennestern im Ort. 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Ebing, 
das sie ihr Hausdach für das Nest zur Verfü-
gung stellen und wir Fleckenbewohner und 
Gäste uns somit über Familie Storch erfreuen 
können. 

Camping und Bootshafen
Am 9. April wurde die Saison eröffnet. Die 

Hafeneinfahrt und ein Teilstück des Hafens 
wurde vorweg ausgebaggert, sodass jetzt 
Sportboote mit bis zu 1,80 m Tiefgang pro-
blemlos den Hafen ansteuern können. Am 
Hafenrand ist eine Fäkalienabsauganlage 
neu installiert worden, sodass wir jetzt auch 
der Umwelt gerecht werden. Der Hafen mit 
seinen 210 Plätzen und der 
Campingplatz mit seinen 90 
Festplätzen sind zu 95 % aus-
gebucht. Zusätzlich sind 35 
Wohnmobilstellplätze vorhan-
den. Es erfreuen sich immer 
mehr Tagesbesucher, Rad-
fahrer, Campingwagen, Zelte, 
Wohnmobile und Boote an 
unseren Freizeitanlagen. Der 
Hafen Artlenburg mit seinem 
Campingplatz wird von den 
Freizeitorganisationen, u. a. Kurs-Elbe, gerne 

als Vorzeigeobjekt 
genutzt, was uns na-
türlich freut, denn es 
macht unseren Fle-
cken noch bekann-
ter. 

10. Hafenfest
Am 2. und 3. Juli 

fand das 10. Hafen-
fest auf dem Cam-
pingplatzgelände/
Hafen statt. Die 
Stimmung war aus-
gelassen und fröh-

lich! Der Veranstalter Flecken 
Artlenburg bedankt sich für 
die Mitwirkung des STV Ar-
tlenburg e.V. mit den Orga-
nisatoren für das Schweinet-
rogrennen, der Schützengilde 
Artlenburg,  Kirchengemeinde 
Artlenburg, DJ Rene Ahrens, 
dem Drachenverein Artlen-
burg, dem Schulförderverein 

Artlenburg e.V., der Freiwilligen Feuerwehr 
Artlenburg, dem Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Artlenburg, Herrn Kaiser mit seiner 
historischen Barkasse für die Hafenrundfahr-
ten, sowie für die Bewirtung vom Gasthaus 
Nienau und der Feinschmeckerei Artlenburg 
Prochnow, sodass dieses Fest erfolgreich 
stattfinden konnte. Am Samstagabend gab es 
Partymusik mit „Nightline-die-Band“. Zusätz-

lich sorgte der Sieg der Nationalmannschaft 
für beste Partystimmung bis in den Morgen.  
Ein besonderes Highlight am Sonntagnach-
mittag war die „Old Merry Tale Jazzband“ für 
diesen  musikalischen Leckerbissen beteiligte 
sich finanziell die Kulturbeauftrage der Samt-
gemeinde Scharnebeck Frau Koops. Herzlichen 
Dank! Die Werbung wurde gemeinsam vom 
Flecken und dem Verkehrsverein  der  Samtge-
meinde übernommen.

Eine sonnige Spätsommer- und Herbstzeit 
allen Mitbürgern und Gästen wünscht Ihnen 
der Bürgermeister vom Flecken Artlenburg

Rolf Twesten
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hair

Friseursalon Lindemann GbR
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. (0 41 36) 91 17 88

Aktuelles aus der Gemeinde Brielingen
Liebe Brietlinger Bürgerinnen 

und Bürger, für unsere beiden Kin-
dergärten hatten wir zuletzt eine 
Ausweitung des Betreuungsange-

botes beschlossen, um den weiteren Betreu-
ungswünschen in den Nachmittagsstunden 
nachkommen zu können. Ab dem gerade neu 
begonnenen Kindergartenjahr gelten nun 
diese erweiterten Zeiten. In der Sommerpau-
se konnten auch neue Kolleginnen hinzuge-
wonnen werden, die das Personal in beiden 
Einrichtungen verstärken. So wurde im Kin-
dergarten Storchenland Frau Rohlfs seit dem 
01.08. zur Unterstützung der dortigen Kolle-
ginnen eingestellt und nimmt auch die Auf-
gabe der stellvertretenden Kindergartenlei-

tung wahr. Im Kindergarten Moorburg ist Frau 
Lotis-Jungclaus seit Monatsbeginn als neue 
Erzieherin tätig und in der dortigen Krippe 
kommt mit Frau Lütjens seit diesem Kinder-
gartenjahr erstmals eine dritte Krippenkraft 
zum Einsatz. Für beide Einrichtungen wurden 
zudem weitere neue Vertretungskräfte einge-
stellt, um die stetige Betreuungsarbeit sicher-
zustellen. 

Die Abriss- und Neubaumaßnahme der 
Neetzebrücke in Lüdershausen hat inzwi-
schen begonnen. Seit Juli ist dort Firma Siem-
ke & Co.aus Dannenberg im Einsatz, um eine 
neue Brücke über die Neetze zu errichten. Bei 
guter Witterung ist mit diesen Baumaßnah-
men bis Ende Januar 2017 zu rechnen, bevor 

die neue Brücke dann in Betrieb genommen 
werden kann.

Die Kommunalwahl steht vor der Tür. Am 
11. September stellen sich wieder Bürgerinnen 
und Bürger aus der Gemeinde und Samtge-
meinde zur Wahl, um Sie im Gemeinderat, im 
Samtgemeinderat oder im Kreistag engagiert 
zu vertreten. Wir freuen uns, wenn Sie am 
Wahlsonntag von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
machen. 

Wir wünschen Ihnen noch eine schöne 
Sommerzeit.

Ihre Bürgermeisterin      Ihr Gemeindedirektor
Jutta Bauer	         Laars Gerstenkorn

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Wenn diese Ausgabe erscheint, 

hat das Echemer Schützenfest 
bereits stattgefunden. Da bereits 
am 8. Juli  Redaktionsschluss war, 

standen die Namen der Majestäten und Adju-
tanten noch nicht fest. Die Gemeinde gratu-
liert dem neuen Königteam zu seinem Erfolg 
und wünscht ihm ein erfolgreiches und har-
monisches Schützenjahr.

Dass Echem ein geselliges Dorf ist, zeigt 
sich an den vielen Veranstaltungen der Ver-
eine. Ein nächstes großes Fest steht bevor - 
das Dorffest. Am Sonnabend, dem 27. August 
wird das Dorffest wie vor zwei Jahren auf dem 
Schulgelände stattfinden. In die Organisation 
sind alle Vereine und Organisationen einge-
bunden. Das zeigt die Zusammengehörigkeit 
unseres Dorfes. Beginn ist um 14:00 Uhr. Um 
einen kleinen Vorgeschmack zu geben, hier 
ein paar Beispiele: Schulkinder werden Auf-
führungen zeigen. Es gibt eine Hüpfburg, ein 
Spieltheater-Zirkusmobil. Das LBZ kommt mit 
Tieren – zum Streicheln. Eine Eiersortierma-

schine wird vorgestellt. Der Schützenverein 
bietet Lichtpunktschießen an. Natürlich gibt 
es manches zu essen und zu trinken. Lassen Sie 
sich z. B. von den Landfrauen, dem DRK, Kuki, 
der Feuerwehr, Daniela`s Frischebox, dem Blu-
menhaus Bühring und anderen überraschen. 
Liebe Echemer: Auf`s Dorffest gehören alle  - 
die Alteingesessenen und die Neubürger. Es ist 
eine gute Gelegenheit, um miteinander in lo-
ckerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Montag, dem 08.08.2016 im Feuerwehrhaus 
statt. Neben dem Bericht des Bürgermeisters 
über wichtige Angelegenheiten wird auch der 
Bericht des Rechnungsprüfungsamtes für die 
Jahre 2010 und 2011 und die Stellungnahme 
des Bürgermeisters dazu vorgestellt. Es geht 
weiter um Zuschüsse und Auftragsvergaben. 

Das Baugebiet wächst und wächst. Bis 
zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe waren 
14 von 28 Grund-
stücken verkauft. 
Wichtigste Grün-

de für Grundstückskäufer, sich in Echem ein 
Grundstück zu kaufen, waren das Vorhanden-
sein einer Grundschule und die Bahnverbin-
dung nach Lüneburg und Lübeck. Ein wah-
rer Grund für den Erhalt der Grundschule zu 
kämpfen.

Liebe Echemer Bürgerinnen und Bürger, in 
gut einem Monat ist Kommunalwahl. Es wer-
den drei Wahlen stattfinden, nämlich zum 
Kreistag, zum Samtgemeinderat und zum 
Gemeinderat. Ich gehe davon aus, dass alle 
Wahlberechtigten auch zur Wahl gehen und 
mit ihrer Stimme für Echem eintreten. Von 
den Parteien erwarte ich einen fairen Umgang 
miteinander, so wie es in den vergangenen 
fünf Jahren der Fall war. 

Es grüßt Ihr Bürgermeister 
Steffen Schmitter

Ausgabe 18 erscheint am 14. Oktober  	
Redaktionsschluss: 14. September



6 ACHTfach! · Ausgabe 17 · August 2016

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Gramsbergen 14 · 21368 Dahlenburg

Telefon 0170 2436042

www.schottische-hochlandrinder.biz

becklingerhochlandrinder@aol.de

Direktvermarktung von Fleisch 
und Wurstwaren aus ganzjährig 

artgerechter Weidehaltung

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Kindergarten
Im Juni ist unser gemeinsamer 

Kindergarten in Lüdersburg 25 
Jahre jung geworden. Die Erzie-

herinnen und Erzieher hatten das in gebüh-
rendem Maße vorbereitet. Viele Gäste haben 
an diesem schönen Geburtstag teilgenommen. 
Wir freuen uns, dass diese Einrichtung einen 
derart tollen Ruf hat und freuen uns auf wei-
tere Jahre erfolgreicher Zusammenarbeit.

Dorfgemeinschaftshalle
Noch rechtzeitig zum Schützenfest konnte 

die Baumaßnahme an der Dorfgemeinschafts-
halle abgeschlossen werden. Nun ist der hin-
tere Eingang ohne Absatz und Stufen zur Halle 
hin fertig. Das neue  Fenster- und Türelement 
ist nun nach außen hin zu öffnen. Wir können 
dadurch den Lärmpegel bei Veranstaltungen 
in der Halle deutlich senken.

Schützenfest
Zum ersten Mal wetteiferten die Schützen 

auf der neuen elektronischen KK-Anlage des 
Schützenvereins Hittbergen um die Königs-
würden. Auch ein Unwetter mit zeitweisem 
Stromausfall konnte die gute Stimmung nicht 
trüben. 

In unterschiedlichen Altersklassen wurde 
um den Königstitel gekämpft. Wieder einmal 
konnte der Präsident des Hittberger Schüt-
zenvereins, Axel Zeyn, auch in diesem Jahr ein 
komplettes Königsteam präsentieren. 

Maifest
An dieser Stelle möchte ich mich noch ein-

mal bei allen, die zum Gelingen des Maifestes 
in Hittbergen beigetragen haben, bedanken. 
Ohne die Zusammenarbeit der Akteure aus al-
len Teilen der Gemeinde wäre es nicht möglich 
ein solches Fest zu gestalten. Vielen Dank für 
euren Einsatz.

L 219
Nun ist auch der letzte Teil der Dorfstraße 

fertiggestellt worden. Damit ist ein dringendes 
Anliegen der Gemeinde umgesetzt. Durchge-
hend ist nun der Teil der Landesstraße im Be-
reich der Gemeinde Hittbergen erneuert.

Seniorenarbeit
Am 21. September ist es wieder soweit, die 

monatlichen Veranstaltungen der Seniorenbe-
treuung beginnen mit einem Grillfest an der 
Dorfgemeinschaftshalle. Der Bürgermeister 
selbst wird am Grill stehen und Sie und Euch 
mit leckerem Gegrillten verwöhnen. Übrigens 
muss man keine bestimmte Altersgrenze er-
reicht haben, um an diesen, immer am 3. Mitt-
woch eines Monats stattfindenden Veranstal-
tungen teilzunehmen. Schauen Sie einfach 
mal um 15.00 Uhr in die Halle und lassen sich 
„verwöhnen“.

Wahl 2016  
 Am 11. September finden in Niedersachsen 

Kommunalwahlen statt. Alle Wähler in unse-
rer Gemeinde sind aufgerufen, den Kreistag 
des Landkreis Lüneburg, die Räte der Samtge-
meinde Scharnebeck und der Gemeinde Hitt-
bergen zu wählen.

Für jedes Gremium können sie drei Stimmen 
abgeben. Schauen Sie sich die Wählerlisten 
und die jeweiligen Kandidaten genau an und 
kreuzen sie dann den oder die Kandidatin Ihres 
Vertrauens an.

Einen schönen Sommer zuhause oder auch 
im Urlaub anderswo wünscht Ihnen und Euch 

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters

Neue Rad- und  
Wanderbroschüre

[ Anke Gerstenkorn ] „Aktiv in der 
Natur“, Elbe und Heide präsentieren 
gemeinsam ihre 33 schönsten Tou-
ren.  

Auf Schusters Rappen oder auf zwei Rädern 
unterwegs in der Region – ein abwechslungs-
reiches Vergnügen angesichts der Fülle an 
Wegen und angebotenen Touren. Die Tourist-
Information der Samtgemeinde Scharnebeck 
hat zusammen mit der  Lüneburg Marketing 
GmbH, der Erlebniswelt Lüneburger Heide 
GmbH und der Bispingen Touristik e.V. das 
Thema aufgegriffen. Herausgekommen ist 
dabei die 60 Seiten starke, handliche Bro-
schüre ‚Aktiv in der Natur‘. Die Partner haben 
darin die schönsten Routen für Radfahrer und 
Wanderer zusammengestellt, die vom Aller-
Leinetal, über Heideflächen rund um Bispin-
gen, bis in die abwechslungsreiche Region 
der Flusslandschaft Elbe führen. Die meisten 
Touren sind ausgeschildert und per GPS fahr- 
und wanderbar. Bei einer Länge der Radtou-
ren von 18 bis 118 Kilometern ist für jeden 
Fitness-Level etwas dabei. Die Broschüre ver-
rät viele Tipps zu Einkehrmöglichkeiten. Eine 
integrierte, herausnehmbare Karte gibt einen 
Überblick über alle Touren und Hinweise für 
Unterkünfte, Camping- und Stellplätze und 
Ausflugsziele. Die Tourist-Information der 
Samtgemeinde Scharnebeck ist u. a. mit der 
Elbe-Land-Ringtour, der Elbetour und der Tour 
de Marsch vertreten.

Der Reiseführer ‚Aktiv in der Natur‘ ist in ei-
ner Auflage von 25.000 Stück erschienen und 
bei der Tourist Information Scharnebeck für 
4,95 Euro erhältlich. 

Kontakt: Tourist Information SG Scharne-
beck, Rathaus/Marktplatz 1, Tel. 04136 907-
21, www.scharnebeck.de

Wahlhelfer gesucht
Für die bevorstehenden Kommu-

nalwahlen am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016 werden politisch in-
teressierte Personen als Wahlhelfer 

gesucht.
Bei Interesse wenden Sie sich an die Samt-

gemeinde Scharnebeck, Tel. 04136 907-41.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, am Sonntag, den 11. 
September können Sie ein neues 
Dorfparlament wählen. Machen 

sie von ihrem Recht Gebrauch, viele Menschen 
auf dieser Erde beneiden sie darum. Die Wahl-
möglichkeiten in unserem Dorf sind so bunt 
wie lange nicht mehr.

Elbbadetag
Bei schönstem Wetter gingen an der his-

torischen Badestelle am Fischerzug wieder 
einige mutige Hohnstorfer und Auswärtige 
in die Elbe. Das Wasser war angenehm tem-
periert und die Kinder waren kaum mehr 

herauszubekommen. Unter Bootsbegleitung 
von Feuerwehr und DLRG schwammen auch 
einige Profis hinüber nach Lauenburg und 
zurück. Oberpirat Egbert Lange hatte auf der 
Sandbank drei Schätze vergraben, die es zu 
finden galt. Die übrigen Schätze verteilte er 
dann gleich aus seiner großen Schatztruhe. 
Anschließend luden DRK, Siedlerbund, Bas-
ketball und die Jugendfeuerwehr zur verdien-
ten Stärkung ein. Ein gewitterfreier schöner 
Sonntagnachmittag belohnte alle Gäste, ob 
Schwimmer oder nicht.  

Hot-Spot
Dank tatkräftiger Hilfe unseres Fachmanns 

Michael Kruse bietet unser WOMO-Platz ab 
sofort kostenlosen Internetzugang für unsere 
Touristen und alle Hohnstorfer. 

Baustart Straße „Am See“
Die Sanierung hat begonnen. Das ausfüh-

rende Bauunternehmen und das Planungs-
büro sind sich einig, dass es effizienter und 
effektiver ist, vom Deich aus in Richtung Lan-
desstraße zu arbeiten. Dieser erste Abschnitt 
macht mit seinen Grabenquerungen auch die 
umfangreichsten Bauarbeiten nötig. Kurioser-
weise heißt er „Sperrabschnitt 3“, da für die 
Kartierung von der Landesstraße aus gezählt 
wurde. 

Bushaltestelle Ernst-Kissolewski-Straße
Aus unserem Sorgenkind wurde eine zeitge-

mäße, barrierefreie, blindengerechte und gut 
ausgeleuchtete Bushaltestelle. 
Sie wurde in angemessenem 
Rahmen ihrer Funktion überge-
ben.

Schöneres Parken
Die Parkplätze an der Ten-

nishalle sind jetzt mit einer 
gepflasterten Zufahrt versehen 
und laden zum Abstellen des 
Fahrzeugs ein.

Mehr Licht!
Im Winter wird es uns allen 

auffallen, denn in Hohnstorf 
stehen jetzt die ersten LED-
Leuchten am Parkplatz an der 

Tennishalle und auf dem EDEKA-Parkplatz. 
Eine generelle Umrüstung ist nicht geplant, 
denn unsere Straßenbeleuchtung besteht aus 
dem letzten schon sehr sparsamen herkömm-
lichen Modell vor der LED-Generation und die 
umweltfreundlichste Straßenlaterne ist die 
gar nicht erst produzierte Straßenlaterne.

Raser in Hohnstorf?
Für die letzte Ratssitzung hatte Claus Pog-

gensee in ehrenamtlicher Arbeit die Daten der 
beiden Verkehrsmesstafeln im Adolf-Lüchau-
Weg und in der Dorfstraße/Kindergarten aus-
gewertet und aufgearbeitet. Zu der Sitzung 
war auch Dirk Bonow vom Verkehrsamt des 
Landkreises eingeladen. Ihn überraschten die 
Zahlen positiv und er sieht kein klassisches 
Raserproblem in Hohnstorf. 

Der im Fokus stehende Bereich des Adolf-

Lüchau-Weg wird durch den Bau weiterer 
Häuser entlang der Straße und der Etablierung 
des Baugebietes als Wohnortes von Menschen 
den wenigen Rasern entgegenarbeiten. Die 
Tafeln werden jetzt versetzt, um an anderen 
Stellen in Hohnstorf die Autofahrer zu sensi-
bilisieren.    

Sperrmüll
Die vielen Sperrmüllsammler in ihren wei-

ßen Lieferwagen sind vielen ein Dorn im Auge. 
Bereits zwei Tage vor dem Abholtermin krei-
sen sie durch unser Dorf und sie finden tat-
sächlich bereits so frühzeitig ihre Beute. Man 
muss nicht gleich die regelmäßige kostenlose 
Sperrmüllabfuhr abschaffen und die Sperr-
müllabfuhr auf Bestellung einführen, um diese 
Heimsuchung abzustellen. Allein ein Heraus-
stellen des Sperrmülls erst am Abholtag ab 
6:30 Uhr würde bereits Abhilfe schaffen. 

Investitionen
Derzeit laufen die Planungen für zwei In-

vestitionen im jeweils sechsstelligen Bereich.  
Für die Kindertagesstätte gilt es einen Anbau 
oder gleich einen kompletten Neubau zu prü-
fen und für den TUS gilt es eine Gymnastik-
halle zu realisieren. Die Standortsuche für ei-
nen möglichen Neubau Kindergarten und den 
Hallenbau stellen uns vor große Herausforde-
rungen. Die Informationen werden derzeit zu-
sammengetragen und verschiedene  Varianten 
geprüft. In den Ausschüssen finden Beratun-
gen statt und erste Abstimmungsgespräche 
werden geführt. So soll der neugewählte Rat 
in die Lage versetzt werden noch 2016 Ent-
scheidungen zu treffen.

Termine:
19.08. TUS-Riverboat-Party mit Jimmy Green 
auf der „Lüneburger Heide“
02.-04.09. Dorfest
06. 11. Fischessen vom Elbfischerei-Museum 
bei Mary („Zum Hohnstorfer“)

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Spät-
sommer und geben Sie am 11. September 
2016 ihre Stimme ab! 

Ihr Bürgermeister
André Feit

Scharnebeck
Bardowicker Str. 19 · Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:

Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!
Schul- und Bürobedarf

www.buchhandlung-hohmann.de

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687705

Auch Bürgermeister André Feit „ging Baden“
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Montag bis Freitag 5.30-18.00 Uhr
Samstags 5.30-13.00 Uhr
Sonntags 7.00-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Sturmschäden durch Blitz und 

Hagel im Gemeindegebiet
Nach den heftigen Gewittern mit 

Sturm und starken Niederschlägen 
wurden im Gemeindegebiet einige Bäume von 
Blitzschlägen getroffen und stark beschädigt, 
sodass diese beseitigt werden müssen. Eben-
falls sind größere Äste und Totholz überwie-
gend aus Laubbäumen herausgebrochen.

Die FF. Jürgenstorf und Lüdersburg halfen 
bei der akuten Beseitigung von den Straßen 
und Wegen, die Gemeindeverwaltung wird in 
den nächsten Wochen die komplette Beseiti-
gung der Schäden veranlassen.

Um eine vorsichtige Fahrweise der Bürger 
auf den Wirtschaftswegen wird gebeten. In 
dem Zusammenhang weist die Verwaltung 
die Anlieger an den Straßen nochmals auf die 
Reinigung der Gossen und Gully hin.

Kindergarten Peter und Paul - Zwei Grün-
de zum Feiern

Die Mitarbeiterinnen und Kinder der Ev. 
KiTa „Peter & Paul“ Lüdersburg erwarteten am 
Samstag, den 11. Juni, von 14:00-17:00 Uhr 
viele Eltern, Ehemalige und andere Gäste. Mit 
einem großen Jubiläums-Zirkusfest wurde der 
25. Geburtstag der Kindertagesstätte gefei-

ert. Die Geschenkübergabe eines Traktors mit 
Anhänger erfolgte durch den Bürgermeister 
Klaus Bockelmann im Auftrag der drei Trä-
gergemeinden Echem, Hittbergen und Lü-
dersburg. Nach einer Andacht im Garten und 
der anschließenden Verleihung des Ev. Qua-
litätssiegels BETA lockte der Mitmachcircus 
T-Renz kleine Artisten in die Manege. Dabei 
wurde mit Bratwurst, Kaffee und Kuchen, Zu-
ckerwatte und Eis in alten Zeiten geschwelgt 
und neue Kontakte geknüpft. Den Abschluss 
des schönen Festes bildete eine Zirkusauffüh-
rung der Kindergartenkinder. Wir hatten alle 
riesig viel Spaß! An dieser Stelle einen ganz 
lieben Dank für die zahlreichen Geschen-
ke.  Ebenfalls möchten wir uns bedanken bei 
den Feuerwehren Lüdersburg und Echem, der 
Bildungsstätte Lüdersburg sowie den  KiTa-
Eltern. Sie haben mit Ihrer Unterstützung zum 
Gelingen des Festes beigetragen.                                                                                                       

Hinweisschilder am Ortseingang Lüders-
burg

Aufgrund eines Antrages einer Bürgerin der 
Gemeinde Lüdersburg an den Gemeinderat hat 
dieser die Aufstellung von zwei Hinweisschil-
der am Ortseingang Lüdersburg von Bockelka-
then kommend vorgenommen.

Die Schilder sollen Autofahrer zur Einhal-
tung der Geschwindigkeit und der Vorsicht 
auf überquerende Kinder hinweisen. Zusätz-
lich soll das gemeindeeigene Messgerät die 
Verkehrsberuhigung unterstützen.

Sommerfest des Vereins „Landschaft & 
Natur Lüdersburg e.V.“

Aufgrund starken Dauerregens am 25. Juni 
2016 wurde das Sommerfest in die urige reet-
gedeckte Scheune verlagert, so dass das Fest 
mit ca. 85 Teilnehmern um 18:00 Uhr begin-
nen konnte. Die „Kullersteens“ begeisterten 
mit fröhlicher irischer Volksmusik eigener 
Prägung und waren auch vor der Scheune gut 
zu hören. Wir bedanken uns für die rundum 
gelungene Veranstaltung. 

Neues/Aktuelles sowie die weiteren Kontakt-
daten finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gemeinde-luedersburg.de

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 
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[ Nico Hoffmann ] Das diesjährige Sommer-

fest der Freiwilligen Feuerwehr Lüdersburg 
findet am 27. August am Feuerwehrhaus in 
Lüdersburg statt. 

Neben sommerlichen Getränken, Cocktails 
und Speisen zu gewohnt niedrigen Preisen 
wartet auf die Gäste noch eine Tombola und 
Musik. Beginn ist ab 16:00 Uhr. Die Feuerwehr 
Lüdersburg freut sich auf Sie!
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,
im Juni haben sowohl die Kin-

der des Kindergartens als auch die 
Gemeinde als Träger des Kinder-

gartens die langjährige Kindergartenleiterin 
Maritta Wetteborn in den Ruhestand verab-
schiedet. Ab 1. August hat Frau Leal die Ver-
antwortung für die Leitung des Kindergartens 
übernommen. Frau Hoffmann unterstützt sie 
in ihrer Arbeit. Das Mittagessen wird in der 
Kita sehr gut angenommen. Die Speisung 
der Kinder ist aber mit großem organisatori-
schen Aufwand verbunden, da es keinen ei-
genen Essenraum gibt. Die Gemeinde hatte 
den Architekten Andreas Oldenburg mit der 
Entwicklung einer Erweiterungsmöglichkeit 
beauftragt. Drei Entwürfe wurden vorgestellt. 
Der Verwaltungsausschuss hat entschieden, 
das Projekt weiter voran zu treiben.

Am 4. Juni erfolgte die Einweihung des An-
baues an das TSG-Heim. Der Dank gebührt den 
eifrigen Helfern und den Sponsoren Samtge-
meinde Scharnebeck und Sparkassenstiftung.

Auf dem Spielplatz in Boltersen soll die alte 
Schaukel ersetzt werden, da sie den heutigen 

Sicherheitsvorschriften nicht mehr entspricht. 
Die Gemeinde ist mit der Dorfgemeinschaft 
über die Anschaffung neuer Spielgeräte im 
Gespräch.

Im September findet wieder das traditionel-
le Spielplatzfest in Boltersen statt. Während 
der Veranstaltung können die Gäste von 16:00 
bis 17:00 Uhr eim Bürgermeister Lose für die 
Apfelernten der Gemeindebäume erwerben. 
Die geernteten Früchte können dann gerne 
auf dem Apfelfest am 15. Oktober zu Most 
verarbeitet werden.

Der Gemeinde ist es gelungen, auf der Kreis-
straße 2, Rullstorf Richtung Neu Rullstorf, ab 
der Einfahrt Alte Dorfstraße bis Einfahrt Bol-
tersener Straße ein 70er-Zone einzurichten. 
Zudem plant der Landkreis, die Einfahrt zur 
Boltersener Straße zu verändern, damit die 

Herzlich Willkommen

Senioren- und Pfl egeheim „Zum Alten Gutshof“GmbH

Einfach gut gepfl egt!

• Vollstationäre Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Probewohnen
• Urlaubspfl ege
• Appartements

Dorfstraße 2
21379 Boltersen

Tel. 04136/908-0

Gefährdung der Radfahrer verringert wird. 
Oberhalb des Osterfelds soll ein neue Bau-

gebiet mit dem Arbeitstitel „Osterfeld II“ 
entstehen. Es gab ein erstes Gespräch mit 
Vertretern des Eigentümers und einer Er-
schließungsfirma.

Ich bitte darum, Büsche und Hecken zurück-
zuschneiden, damit Sichtdreiecke, Verkehrs-
schilder und Gehwege frei bleiben.

Für die Kommunalwahlen wünsche ich mir 
eine hohe Wahlbeteiligung. Nutzen Sie bitte 
ihr Wahlrecht und unterstützen Sie die zu-
künftigen Ratsmitglieder mit einer großen 
Zustimmung.

Ich wünsche uns allen eine schöne Som-
merzeit!

Ihr Bürgermeister
Matthias Naß

Seniorenbetreuung
Liebe Senioren, liebe Seniorinnen der Ge-

meinde Rullstorf/Boltersen, viele von Ihnen 
wundern sich sicher: Wir haben schon August 
und es gibt immer noch kein Programm der 
Seniorenbetreuung. Leider bin ich im Mo-
ment gesundheitlich eingeschränkt, aber ich 
verspreche Ihnen, dass alles bald nachgeholt 
wird. Im Moment ist jeden 2. Dienstag im 
Dorfgemeinschaftshaus Rullstorf um 15:00 
Uhr ein Treffen, bei dem gesungen wird, kei-
ner muss Notenkenntnisse haben. Frau I. Ha-
gemann begleitet auf dem Schifferklavier.

Ich wünsche allen noch schöne Sommerta-
ge und bis bald mit dem neuen Programm

Heide-Marie Darger, Seniorenbetreuerin der 
Gemeinde Rullstorf/Boltersen

Kalendertouren 2016
[ Willi Sgodzaj ] Auf 

den Spuren des Heimat-
kalenders 2016 - mit 
dem Heimatkundeverein 
Scharnebeck an zwei 
Sonnabenden im Sep-
tember durch die Samt-
gemeinde. Treffpunkt ist  
am 3. und 24. September 
jeweils um 14:00 Uhr 
der Parkplatz der Samt-
gemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 
Scharnebeck, Dauer ca. 
vier Stunden. Es geht mit 
dem Privat-Pkw durch 
die Samtgemeinde, Fahrgemeinschaften wer-
den bei Bedarf am Treffpunkt gebildet und 
kehren auch zum Ausgangspunkt zurück. Die 
Autorinnen und Autoren erzählen und berich-
ten vor Ort, was sie zu den Kalenderthemen 
recherchiert und herausgefunden haben. Auf 
einer Station wird z. B. erzählt, was es mit der 

Rettung der Hittberger Eiche vor der Martin-
Kirche in Hittbergen auf sich hat.

Fragen zu den Touren an Christian Krohn, 
Tel 04136 7141. Aushänge zu den Kalender-
touren mit Ablauf und weiteren Details ab 
Mitte August bei der Samtgemeinde und den 
einzelnen Gemeinden.
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Die Hittberger Eiche im Jahr 2015
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ImmoWertService

Andreas Büchse 
Diplom-Sachverständiger (DIA)

 für die Bewertung von bebauten und unbebauten 

Grundstücken, für Mieten und Pachten 

und für Schäden an Gebäuden

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 911 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767
www. immowertservice.de

Ich unterstütze Sie kompetent, zuverlässig und 
neutral bei der Wertermittlung von Immobilien 

Ÿ Ankaufsberatung mit Besichtigung,  
Untersuchung auf Bauschäden und Baumängel 

Ÿ Verkaufsberatung mit Wertgutachten und Strategien 
zur optimalen Vermarktung

Ÿ Bewertung in Familiengelegenheiten bei Schenkung, 
Ehescheidung, Übertragung oder Erbschaft

Ÿ Gutachten in Mietsachen

Ÿ Bewertung von Schäden an Gebäuden 

Besuchen Sie meine Webseite - 

                                                 oder rufen Sie einfach an!

Wertermittlung 

Im Oelkamp 9 Telefon 04136 - 911 99 65
21379 Scharnebeck Mobil 0174 -   526 27 67
Mail  buechse@immowertservice.de Web  www.immowertservice.de

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Kinderfest
Am Samstag, den 20.08., findet 

von 14 – 18 Uhr ein Kinderfest 
rund um die Grundschule Scharne-

beck und die Kirche St. Marien statt. Es wird 
ausgerichtet von den örtlichen Vereinen und 
Organisationen. Dafür bedanke ich mich ganz 
herzlich. Die Gemeinde Scharnebeck unter-
stützt die Veranstaltung mit einem großzügi-
gen Zuschuss. 

Die Besucher erwartet ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm. Begonnen wird 
mit einem Gottesdienst. Auf dem Gelände sind 
eine Hüpfburg und verschiedene Stände auf-
gebaut. Es gibt Kuchen, Eis, Kaffee und andere 
Getränke. Geplant sind ferner Aktionen wie 
Kinderschminken, Luftballonwettbewerb und 
eine Rallye mit Spielen und Preisen. Auf die 
Veranstaltung wird noch gesondert  mit  Pla-
katen und Flyern hingewiesen. Die Organisa-
toren würden sich über eine rege Beteiligung 
freuen.

Betriebshof des Landkreises Lüneburg
Der Kreistag hat sich vor kurzem für die 

Ansiedlung eines zentralen Betriebshofs des 

Amtes für Straßenbau- und unterhaltung  des 
Landkreises Lüneburg in Scharnebeck ausge-
sprochen. Die bestehenden Betriebshöfe in  
Breetze und Embsen sollen dann aufgegeben 
werden. 

Die  Verhandlungen zum Erwerb eines ge-
eigneten Grundstücks sind  angelaufen. In Be-
tracht  kommt ein im südwestlichen Teil des 
Gewerbegebietes  Kringelsburg in Richtung 
Lentenau befindliches Gelände, das bisher 
brach liegt. Die Zufahrt zum Betriebshof soll 
von der Kreisstraße 28 her erfolgen.

Die Gemeinde Scharnebeck begrüßt die-
ses Vorhaben. Es ist jedoch  erforderlich, den 
entsprechenden Bebauungsplan in einigen 
Punkten zu ändern. Abstimmungsgespräche 
der Gemeinde mit dem Landkreis, dem Grund-
stückeigentümer und dem Planungsbüro ha-
ben bereits stattgefunden. Es ist beabsichtigt, 
das Projekt Ende August in einer Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses näher vorzu-
stellen.

Einkaufszentrum am Schiffshebewerk
Entgegen anders lautender Gerüchte lau-

fen die Planungen für ein Einkaufszentrum 

am Schiffshebewerk weiter. Allerdings hat das 
Amt für regionale Landesentwicklung Lüne-
burg im Juni mitgeteilt, dass die im Entwurf 
des neuen Landesraumordnungsprogramms 
enthaltene Ausnahmeregelung für das Inte-
grationsgebot, welche zugunsten unseres Vor-
habens greifen könnte, noch in der Landtags-
anhörung sei. Es sei deshalb derzeit nicht zu 
erwarten, dass das Verfahren vor Jahresende 
abgeschlossen werden könne.

Das Integrationsgebot verlangt grundsätz-
lich, dass Einzelhandelsgroßprojekte entweder 
innerhalb eines zentralen Versorgungsbereichs 
oder aber in unmittelbarer Nähe dazu, d. h. 
in städtebaulich integrierten Lagen, errich-
tet werden sollen. Diese Regelung erscheint 
aber nicht mehr in jeder Hinsicht zeitgemäß 
und berücksichtigt auch nur unzureichend die 
Situation von Gemeinden wie Scharnebeck 
in ihrer zentralörtlichen Funktion als Grund-
zentrum. Insbesondere kann das in unserem 
Einzugsgebiet  bestehende Versorgungsdefizit 
in den Branchen Lebensmittel und Drogeriear-
tikel nicht durch die Ansiedlung oder Erweite-
rung von Einzelhandelsbetrieben in der Schar-
nebecker Ortsmitte ausglichen werden. Dies 
scheitert schon an der engen Bebauung, den 
fehlenden Entwicklungsflächen und Parkmög-
lichkeiten. Dagegen steht mit dem vorgesehe-
nen Standort am Schiffshebewerk eine aus-
reichend große Fläche, die verkehrsmäßig gut 
erreichbar ist und innerhalb des Siedlungsge-
bietes der Gemeinde liegt, zur Verfügung.

Zu diesem Ergebnis kommt auch das neue 
Verträglichkeitsgutachten der CIMA Beratung 
und Management GmbH Lübeck von Juni 
2016. Dabei handelt es sich um ein renom-
miertes und im gesamten deutschsprachigen 
Raum tätiges Unternehmen, das auf die Fra-
gen der Ansiedlung von Einzelhandelsgroß-
projekten spezialisiert ist. Zusammenfassend 
heißt  es in dem Gutachten:

Die Ansiedlung des geplanten Einkaufs-
zentrums ist „grundsätzlich geeignet, die 
Nahversorgungssituation im Gebiet der Samt-
gemeinde Scharnebeck zu verbessern und 
Kaufkraftabflüsse zu Standorten außerhalb 
des Einzugsgebietes zu reduzieren“.

Allerdings weist das Gutachten darauf hin, 
dass eine Grundversorgung mit  Nahrungsmit-
teln im Ortszentrum auch nach Verlagerung 
des EDEKA Marktes sichergestellt werden 
sollte. Dies entspricht  dem politischen Wil-
len der Gemeinde Scharnebeck seit Beginn der 
Planung und ist Gegenstand eines Nachnut-
zungskonzepts. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann
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Edle Tropfen und kulinarische Genüsse auf dem „Weinfest“ 
[ Claudia Sandow ] Am 13. August ab 17:00 

Uhr verwandelt sich der Scharnebecker Markt-
platz wie in den vergangenen Jahren auch in 
eine Gourmetmeile für Weinliebhaber. 

Wenn die lauen Sommerabende rufen, la-
den Gastronome und Wirte der Samtgemeinde 
Scharnebeck zum alljährlichen Weinfest auf 
dem Scharnebecker Marktplatz ein. Gemüt-
licher Klönschnack, gepflegte und gekühlte 
Getränke – dazu stimmungsvolle Musik in 
passendem Ambiente – all dies sind beste Vo-
raussetzungen für einen gelungenen Sommer-
abend in Scharnebeck.

Den Weinliebhaber erwartet auch in die-
sem Jahr eine große Auswahl an Spezialitäten 
und Gaumenfreuden – von jungen, frischen 
Sommerweinen bis zu ausgereiften Spitzen-
tropfen ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Ausgeschenkt wird von regionalen Wirten 
aus der Samtgemeinde: „Grüne Stute“, „Ede-
ka Greinert“, „Artlenburger Feinschmeckerei“, 
„Schützenhof“, „Hotel Europa“. 

An kulinarischen Genüssen locken den Be-
sucher Wildschwein und Spanferkel vom Grill, 
die Klassiker Käsespieße und Brezeln und 
Manches mehr. 

Die Gaumenfreuden werden durch ein bun-
tes musikalisches Programm untermalt. Ab 
17:30 Uhr präsentieren die „Klosterberger“ 
stimmungsvolle Blasmusik. Im Anschluss sor-
gen die Gebrüder Rupp für flotte Rhythmen, 
zu denen Sie das Tanzbein schwingen können.

Der „Verkehrsverein der Samtgemeinde 
Scharnebeck e.V.“ als Organisator und die 
teilnehmenden Wirte freuen sich auf einen 
sommerlich-entspannten Abend mit Ihnen in 
geselliger Runde.
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Fröhliche Stimmung bei sommerlichem Wetter und gekühlten Weinspezialitäten und Leckereien

Auch in diesem Jahr sorgen die „Klosterberger“ mit Blasmusik für Stimmung

Herzlich willkommen zum Weinfest auf dem Marktplatz in Scharnebeck

13. August ab 17:00 Uhr

Hotel & Restaurant Europa | Familie Markaj 
Adendorfer Straße 38 · 21379 Scharnebeck 
Tel. (04136) 913 407-0 · info@hoteleuropa.de 
www.hoteleuropa.de

Wir sind für Sie da …

Verkehrsverein Samtgemeinde Scharnebeck e.V.

Marktplatz 1  ·  21379 Scharnebeck

Tel.  04136 / 907 29  ·  Fax  04136 / 907 929

tourismus@scharnebeck.de  ·  www.scharnebeck.de

Schützenhof Artlenburg
Gep� egte Gemütlichkeit & gutbürgerliche 

Küche an der schönen Elbe
Inh. René Meyer und Bernd Meyer
Große Str. 22 · 21380 Artlenburg

Tel.: 04139 7030 · www.schuetzenhof-artlenburg.de
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Zweiter Wandertag der Samtgemeinde Scharnebeck
[ Claudia Sandow ] Am 21. Au-

gust lädt der Verkehrsverein der 
Samtgemeinde Sie herzlich zu einer 
zweiten gemeinschaftlichen Wan-

derung ein. 
Von der Idee inspiriert, den Einwohnern der 

Samtgemeinde eine neue, interessante Unter-
nehmung in heimatlicher Umgebung zu bie-
ten, rief der Arbeitsausschuss des Verkehrs-
vereins den ersten Wandertag 2015 ins Leben. 

Vorab gestalteten die Organisatoren Peter 
Thiele aus Artlenburg und Jörg Ahlfeld aus 
Brietlingen ein Logo und eine erste Wander-
strecke für die Premiere der neuen Veranstal-
tung. 

Auf dieser berichtete Bürgermeister Rolf 
Twesten der ersten Wandergruppe im Sep-
tember letzten Jahres Interessantes zum Ar-
tlenburger Sportboothafen. So konnten alle 
Teilnehmer auf der gemeinsamen Wanderung 
eine schöne Mischung aus touristischen High-

lights der Region und ihrer Natur genießen. 
Entlang der etwa zwölf Kilometer langen 
Strecke wurden den Wanderern einige Quiz-
fragen gestellt, die auf der Teilnehmerkarte 
abgedruckt waren. Für eine richtig ausgefüllte 
Karte wartete am Ziel der Strecke ein Wander-
stock als Belohnung. Einige tolle Versorgungs-
stationen mit Getränken und Speisen dienten 
zur Stärkung der Wanderer und rundeten so 
den Tag ab. 

Am 21. August wartet eine interessan-
te Strecke zum aktiven Erholen rund um die 
Gemeinde Brietlingen auf Sie, die von den 
erfahrenen Wanderfreunden Thilo Distler aus 
Scharnebeck  und Jörg Ahlfeld vorbereitet und 
begleitet wird. Sorgen sie alle mit Ihrer Teil-
nahme für eine großartige zweite Auflage des 
Wandertags. 

Wir freuen uns auf Sie! Treffpunkt: 
21.08.2016, 10:00 Uhr, Grüne Stute, 21382 
Brietllingen, Kirchweg 15.
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Auch diesem Jahr wartet eine abwechslungsreiche Strecke auf die Wanderer

SVS erlebte Göttingen
[ Andrea Paepke ] Die SVS Leistungsturn-

gruppe mit Mädchen im Alter von 8-16 Jahren 
hat am Niedersächsischen Erlebnisturnfest in 
Göttingen teilgenommen.

Am ersten Ferientag ging es gleich mit dem 
großen Festumzug durch Göttingen los. Ca. 
3000 Teilnehmer marschierten dort mit. Dieser 
endete mit der großen Eröffnungsgala, wo u.a. 
Stefanie Heinzmann ein tolles Konzert spielte.

Insgesamt tummelten sich ca. 20.000 Teil-
nehmer und ca. 300.000 Zuschauer während 
der vier Tage in Göttingen.

Außerdem absolvierten die Turnerinnen er-
folgreich den Wahlwettkampf mit vier selbst 
gewählten Disziplinen und zeigten mehrfach 
ihre neue Choreographie mit dem Titel „Welt-
reise“.

Auf dem Erlebnispfad gab es vieles zu ent-
decken (u. a. Wasserski fahren, Bogenschießen 
u.v.m.) und nach erfolgreichem Sammeln von 
Stempeln gab es einen Überraschungspreis.

Der Handstand-TÜV durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. Zum Abschluss nahmen die SVS 
Leistungsturnerinnen noch als Zebra-Trampo-
lin-Gruppe bei der großen Kinderturnshow teil.

Betreut und begleitet wurden die Kinder 
von den ÜL Sophie Loose, Birte Prost, Andrea 
Paepke und Simone Ranzau.
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Die Leistungsturnerinnen in Göttingen

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · www.ihr-drucker.com
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Iris Weiner - Uwe Salaw - Brigitte Heidelmann  
Dr. Claus v. Grabe - Dirk Meyer - Luisa Merkel  
Erika Wölbeling - Lothar Nierenz - Cem Aksoy

Ihre SPD-Kandidaten
in der Gemeinde Scharnebeck

DIe ZuKunft heute geStalten!
Für NeueN WohNraum uNter WahruNg des dorFcharakters.

Von links: Hagen Krebsbach, Bettina Kühnast, Ekkehard Linn, 
Sonja Strasser-Hildebrandt, Rolf Peters, Angela Lütjohann,  
Dirk Meyer, Hans-Hinrich Kolodzy, Peter Lütjens, Andreas Köhlbrandt,
Cem Aksoy, Luisa  Merkel, Roman Gerth
Auf dem Bild fehlen: Matthias Naß, Erika Wölbeling, Andreas  Röttger 
und Tobias Twesten

Entwicklung durch Einbindung der Eckpfeiler Schiffshebewerk 
Scharnebeck, Elbanleger Artlenburg, Lauenburg, Hohnstorf 
sowie der Biosphäre Elbtalaue.

Die Zukunft heute gestalten!
Wir stärken den tourismus in unserer samtgemeinde.

Für uns einer der Schwerpunkte!

 Kartoffelfeuer am Inselsee
[ O. Röckseisen ] Leckere Kartoffeln, frisch 

geerntet, gebacken auf dem Riesengrill am 
Inselsee – das lockt von Jahr zu Jahr mehr 
Menschen. Am 17. September ab 16:00 Uhr 
ist es wieder soweit: Der Förderkreis Inselsee 
e.V. lädt ein zum „Kartoffelfeuer am See“. 

Damit alle Besucher gleichzeitig essen 
können, hat Geländewart Gerhard Budde mit 
seinen Helfern einen Riesengrill mit einem 
Durchmesser von 1,50 Metern  für die Feuer-
schale am Strand hergestellt. Fleißige Frauen 
vom Verein wickeln einige hundert Kartoffeln 
in Folie und stellen Kräuterquark bereit. Fir-
ma Lünebest wird wieder Tzatziki spendieren. 
Dazu gibt es alkoholfreien Punsch. Die Gäste 
sollten möglichst Geschirr und Besteck 
selbst mitbringen, auch Salate und Kräu-
terquark sind willkommen. Das Anfeuern 
des Grills übernimmt wieder Heinrich 
Eschbaumer. 

Aufmerksame Besucher werden entde-
cken, dass auf dem großen Findling eine 
neue Gedenktafel angebracht ist. Nach-
dem die erste Tafel aus Messing schon 
nach zwei Wochen gestohlen worden 
war, hat Firma Meyn aus Adendorf eine 
gravierte Granitplatte gespendet.

Natürlich hoffen die Veranstalter auf 
schönes Wetter, falls es aber regnen soll-
te, können die Besucher in den neuen 
Containern gemütlich zusammenrücken. 
Wer ein Musikinstrument spielt, wird 

herzlich gebeten, es mitzubringen, sei es eine 
Gitarre, Mundharmonika oder ein Akkordeon.

Für die Kinder stehen Spielsachen bereit, 
und bei günstigem Wind gibt es wieder ein 
Rennen der bunten Plastikfische. Die neuen 
Kioskbetreiber haben sich etwas Besonderes 
ausgedacht: Sie veranstalten einen Kinder-
flohmarkt. Die Teilnahme ist kostenlos, und 
eine Anmeldung ist auch nicht nötig – ein-
fach kommen und die alten Spielsachen usw. 
anbieten

Wer bis zur Dämmerung bleibt, kann sich 
auf ein hübsches Spektakel freuen: Am Strand 
um die Badebucht werden bunte Leuchttüten 
aufgestellt.
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Vorsitzende Röckseisen und Geländewart Budde freuen sich 
über die neue von Firma Meyn gestiftete Gedenktafel

Neues VHS-Programm
[ Isabel Gerstl ] Unter dem Motto „Was ist 

Glück?“ haben die Programmbereichsleiten-
den und die Kursleitenden der VHS ein span-
nendes, lustiges und vielfältiges Programm für 
das zweite Halbjahr 2016 erstellt. 

Durch Yoga-Kurse, philosophische Annähe-
rungen an das Glück oder den Kursus Italie-
nisch „Con piacere“ wird unser Leitthema in 
den unterschiedlichsten Perspektiven betrach-
tet.

Das neue Heft mit zahlreichen glücklichen 
Kursen finden Sie in den bekannten Ausla-
gestellen, direkt in der VHS oder in digitaler 
Form unter www.vhslg.de. Dort sind auch alle 
Auslagestellen aufgelistet. Es wird nicht wie 
in den letzten Jahren per Post an alle Haus-
halte verteilt, sondern kann ab sofort auch in 
den Gemeindeverwaltungen zu den bekannten 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Anmeldungen und Information unter der 
Telefonnummer 04131 15660, per E-Mail: 
vhsinfo@vhs.lueneburg.de oder in Internet 
www.vhs.lueneburg.de

Die Kurse in Scharnebeck finden in der 
Domäne, Mühlenstr. 3, Raum 2, statt. Neben 
Yoga und Wirbelsäulen-Fit können Sie ab An-
fang August Ihre Fremdsprachenkenntnisse in 
italienisch, spanisch und englisch verbessern.

Wir freuen uns auf ein glückliches Halbjahr 
mit Ihnen!
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Mehr für die Menschen!

„Mehr Ideen für die Samtgemeinde!“

Samtgemeinde fördert Umweltbewusstsein
[ O. Röckseisen ] Der Klima-

wandel ist in aller Munde bei 
Politikern und Bürgern, leider 
jedoch hinken die Maßnah-
men weit hinter den Zielen 
her. Haben Sie sich auch 
schon mal gefragt: „Was 
kann ich selbst dafür tun?“

Sie können eine ganze 
Menge dazu beitragen, ganz 
einfach in Ihrem persönli-
chen Umfeld. Um Ihnen das 
schmackhaft zu machen, hat 
der Rat der Samtgemein-
de Scharnebeck schon am 
18.02.2009 beschlossen, Solaranlagen zur 
Erwärmung von Brauchwasser auf Wohnge-
bäuden zu fördern, die vor dem 30.09.2009 
errichtet wurden, und zwar mit 300,- € pro 
Wohneinheit, maximal drei Wohneinheiten im 
selben Haus.

Im Februar 2016 beschloss der Samtgmein-
derat nun eine weitere Förderung für umwelt-
bewusstes Bauen: Dachbegrünung soll mit 
5,- € pro Quadratmeter bezuschusst werden. 
Dafür wurden 6.000,- € im Samtgemeinde-
haushalt eingesetzt. Gezahlt wird nach der 
Vorlage der Kosten für eine entsprechende 

Maßnahme, durchgeführt von einem Fachbe-
trieb. Wenn die 6.000,- € ausgeschöpft sind, 
besteht kein weiterer Anspruch auf Förderung. 
Anträge sind zu richten an den Fachbereich III 
„Bauen und Schulen“ Samtgemeinde Scharne-
beck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck.

Viel Gutes wissen Fachleute über die Ei-
genschaften eines begrünten Daches zu be-
richten: Fast keine bauliche Maßnahme  hat 
so viele positive Auswirkungen auf Gebäude, 
Mensch und Umwelt, so dass sich die Bau-
kosten, die zunächst mit ca. 70,- € pro Qua-
dratmeter recht hoch erscheinen, sich schnell 

Die umweltbewusste Dachbegrünung wird von der Samtgemeinde gefördert

bezahlt machen.
Einige Pluspunkte: Schutz der 

Dachhaut und damit längere 
Haltbarkeit, Isolation gegen Käl-
te und Hitze. Die Pflanzenschicht 
speichert Regen, anstatt ihn ins 
Abwasser abzuleiten. Die Pflan-
zen sind nicht nur ein schöner 
Anblick, sondern auch eine Weide 
für Bienen und andere Insekten. 
Auch beim Schallschutz ist eine 
Dachbegrünung dem Normaldach 
überlegen. Die Bodenversiege-
lung durch Bauwerke wird mit der 
Dachbegrünung teilweise ausge-

glichen, auch wenn es gesetzlich noch nicht 
als Ausgleichsmaßnahme anerkannt wird.

Dachbegrünung kann sehr verschieden aus-
sehen: Sie reicht von großen Pflanzen wie 
Bäumen in Containern bis zur extensiven Be-
grünung mit robusten Succulenten. Suchen 
Sie mal im Internet unter „Dachbegrünung“, 
oder lassen sich von einem Fachbetrieb bera-
ten – sie werden sich schnell für das Grün auf 
Ihrem Dach, und sei es nur auf dem Carport, 
begeistern. 

Das jedenfalls hoffen die Mitglieder des 
Samtgemeinderates.
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Musikalische Highlights in Scharnebeck
[ Elke Koops ] Auftakt nach der Sommer-

pause - gemeinsam auf der Bühne: Polizei-
orchester Hamburg und Schauspieler Patrik 
Fichte .

Lassen Sie sich von 
magischen Momenten 
mit Patrik Fichte, dem 
bekannte Schauspieler 
und „Rote Rosen“-Star 
und dem Polizeior-
chester Hamburg ver-
zaubern. Am 28. Au-
gust werden sie  zum 
ersten Mal gemeinsam 
auf der Bühne stehen.

Die Idee, die Kraft des Wortes mit der Kraft 
der Musik zu einem Gesamtwerk zu verbinden, 
hatten Patrik Fichte und Dr. Kristine Kresge, 
der Leiterin des Polizeiorchesters Hamburg 
schon lange, jetzt ergab sich die Gelegenheit, 
sie gemeinsam zu verwirklichen.

Patrik Fichte wird unter anderem Texte von 
Khalil Gibran (1883 - 1931) lesen, der es wie 
kein anderer verstand, philosophische Rich-
tungen des Orients und westliches Denken zu 
verbinden. Sein bekanntestes Werk „Der Pro-
phet“ wurde 2014 von Salma Hayek verfilmt 
sowie Passagen aus der berühmten Rede von 
Häuptling Seattle an den Präsidenten der Ver-
einigten Staaten aus dem Jahr 1855. „Wir sind 
die Erde“ ist ein zeitloses Dokument voraus- 
schauenden Denkens und großer Weisheit. 
Die von Patrik Fichte  ausgewählten Textstel-

len berührten zu ihrer Zeit die Menschen und 
drangen tief in die Herzen. Ihre Aktualität hat 
Bestand – bis heute.

Patrik Fichte hat die Texte persönlich für 
diesen Auftritt ausgewählt. Sie bedeuten 
ihm sehr viel. Er ist überzeugt, dass das 
Publikum verstehen wird, warum. Für 
Patrik Fichte ist es eine Premiere im Dia-
log mit einem großen Orchester auf der 
Bühen zu stehen. Die meisten kennen 
ihn als Hauptdarsteller verschiedenster 
Film-, Fernseh- oder Theaterproduktio-
nen. Fans der „Roten Rosen“ vermissen 
ihn seit dem Ende der vorletzten Staffel. 
Und dennoch wirkt er mit als Regisseur, 

seiner zweiten Leidenschaft nach der Schau-
spielerei.

Dr. Kristine Kresge und das Polizeiorchester 
Hamburg begleiten die Lesung auf ganz be-
sondere musikalische Weise, u. a. mit Melo-
dien aus „Der mit dem Wolf tanzt“ oder aus 
„Winnetou“-Filmen. So entsteht eine atmos-
phärisch emotionale Dichte von Wort und 
Musik, die unter die Haut geht. 

Dr. Kresge ist stolz darauf, für das älteste 
Polizeiorchester der Welt den Takt anzugeben. 
Sie hat in den letzten Jahren den Sound mo-
dernisiert und sorgt immer wieder für neuen 
Schwung. Die Erfolge landauf/landab spre-
chen für sich.

Sonntag, 28. August 2016, 17:00 Uhr, Fo-
rum Schulzentrum Scharnebeck, Duvenborns-
weg 5a, 21379 Scharnebeck. Tickets: 15,00 €; 

Rathaus Scharnebeck, Markt 2, 21379 Schar-
nebeck. Tageskasse: 18,00 €. Veranstalter: 
Samtgemeinde Scharnebeck, Telefon: 04136 
907-28.

Benefizmatinee „Meet and Greet“ zuguns-
ten des Vereins Lichtblick. Ein Herzenswunsch 
geht für mich in Erfüllung: Die Benefiz-Gala 
zugunsten des Vereins Lichtblick. Lichtblick 
kümmert sich seit mehr als zehn Jahren um 
trauernde Jugendliche in der Region und ist 
ein Projekt der Pädagogischen Initiative Pä-
dIn e. V. Die Arbeit wird ausschließlich über 
Spenden finanziert. Unterstützt wird die Idee, 
ein Benefizkonzert zu veranstalten auch von 
Samtgemeinde Bürgermeister Laars Gersten-
korn. Er hat sofort die Schirmherrschaft über-
nommen, als ich ihm das Vorhaben zu Beginn 
des Jahres vorgestellt habe.

Dabei sein werden Künstler, die bereits 
erfolgreich Konzerte in der Samtgemeinde 
gegeben haben oder geben werden wie der 
Sänger Ken Norris, der Pianist Leon Gurvitch, 
Schauspieler und Sänger Philip Richert, be-
gleitet von Mira Teofilova, Klarinettist und 
Bandleader Alexander Eissele, Sängerin und 
Entertainerin Inga Fuhrmann, Chorleiter Eggo 
Fuhrmann mit einem Gospel-Ensemble und 
vielleicht noch andere. Der Clou zum Schluss: 
Nach dem Konzert sind alle zur After-Show-
Party eingeladen.

Sonntag, 9. Oktober, 11:00 Uhr, Forum 
Schulzentrum Scharnebeck, Karten 15. 00 €, 
Rathaus, Markt, 21379 Scharnebeck.
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            Magische MoMente
  SONNTAG, 
28. AUGUST 

17.00 UHR 

FORUM 
SCHULZENTRUM 

SCHARNEBECK
        

Rote Rosenstar Patrik Fichte liest 
AUSGEWÄHLTE TEXTE 
musikalisch begleitet vom Polizeiorchester Hamburg 

y
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   Meet     and greet  

SONNTAG, 
9. OKTOBER 

11.00 UHR 

FORUM 
SCHULZENTRUM 

SCHARNEBECK

    Benefizgala BEST OF mit Ken Norris,  
     Leon Gurvitch, Alexander Eissele, Mira Teofilova,    
     Eggo Fuhrmann, Inga Fuhrmann, Philip Richert. 
        Reinerlös ist bestimmt für die Arbeit von Lichtblick –  Verein für trauernde Jugendliche.

Foto: Manuela Hlouschek: 

KULTUR !
Samtgemeinde Scharnebeck

Foto: Manuela Hlouschek

Karten (15,00 €; Tageskasse am 28.8.: 18,00 €· Rathaus Scharnebeck ·  Tel: 04136  907-28 ·  
Veranstalter : Samtgemeinde Scharnebeck ·  Organisation: kulturbeauftragte@samtgemeinde-scharnebeck.de
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Von links: Bettina Kühnast, Frank Henrich, Gudrun Kirchhübel, 
Dieter Meyer, Astrid Lüth, Roman Gerth, Andreas Köhlbrandt, 
Hagen Krebsbach, Sandra Lorenzen, Henning Röhrup, 
Manuela Piechutta, Kevin Lühr. 
Auf dem Foto fehlt: Holger Uszkoreit 

Ihre SPD-Kandidaten
in der Gemeinde Hohnstorf

DA BLEIBEN WIR DRAN!
ERNEUERUNG DER BEITRAGSSATZUNG FÜR DIE GEMEINDESTRASSEN 
UND FAIRE ZUSAMMENARBEIT MIT DEN NACHBARGEMEINDEN.

Zeltlager der Samtgemeinde-Jugendfeuerwehr
[ Felix Botenwerfer ] Am 17. Juni startete 

das Zeltlager der Jugendfeuerwehren aus der 
Samtgemeinde Scharnebeck und der Einheits-
gemeinde Adendorf in Rullstorf. 

Nach einem Regenschauer am Nachmittag 
konnte Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn am Abend in einer Feierstunde 
das Zeltlager eröffnen.

Unter der Leitung von Samtgemeindeju-
gendfeuerwehrwart Michael Drägestein konn-
ten die 130 Jugendlichen ihre Zelte beziehen. 
Unterstützt wurden die Jugendlichen von circa 
35 Betreuern, die rund um die Uhr mit Rat und 

Tat zur Seite standen. Auch zwei Gastgruppen 
haben in diesem Jahr wieder den Weg in die 
Samtgemeinde Scharnebeck gefunden, sodass 
mit der Gruppe des THW Lüneburg und der 
Jugendfeuerwehr Lemgrabe-Dumstorf (SG-
Dahlenburg) 13 Zelte das Zeltdorf füllten.

Ein weiteres wichtiges Zelt stellte das DRK 
Lüneburg. Die ehrenamtlichen Sanitäter ver-

sorgten kleinere 
Wunden und hat-
ten für jedes Pro-
blem eine Lösung. 
Zu schwereren 
Verletzungen kam 
es glücklicher-
weise nicht.

Ein vielseiti-
ges Programm 
stand den Teil-
nehmern an die-
sem Wochenende 
zur Verfügung. 
So ging es nach 
dem Abendessen 
am Freitag direkt 

zum Nachtmarsch. 
Verschiedene Aufgaben mussten durch Kön-
nen und Geschick-
lichkeit absolviert 
werden.

Am Samstag stand 
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Lagersieger Hohnstorf/Elbe 1
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Sieger im Breakballturnier

das Breakballturnier auf dem Programm, ein 
Highlight für die meisten Jugendlichen im 
Zeltlager. Auf zwei Feldern wurde das Turnier 
ausgetragen und unter den strengen Augen 
der Betreuer wurden die Punkte vergeben.

Auch am Sonntag waren die Teilnehmer 
gefordert. Dieses Mal starteten sie nach dem 
Frühstuck zum Orientierungsmarsch. Wieder 
wurden Aufgaben gelöst und abgearbeitet, und 
natürlich eine Strecke zu Fuß zurückgelegt.

Nach dem Mittagessen unterstützten die 
Jugendlichen ihre Betreuer tatkräftig beim 
Abbau und Verladen der Zelte. Es wurde ge-
meinsam angepackt, so dass pünktlich zur 
Siegerehrung alles auf Fahrzeugen und An-
hängern verstaut war.

Um 14 Uhr ließ Michael Drägestein die Teil-
nehmer zur Siegerehrung antreten. Nach ein 
paar kurzen Grußworten von Gästen aus der 
Politik und der Feuerwehrführung ging es zu 
den Platzierungen.  Jede angetretene Jugend-
feuerwehr konnte ein Gesellschaftsspiel für 
lustige Stunden in Empfang nehmen. 

Lagersieger wurde in diesem Jahr vor den 
Gruppen  Artlenburg und Erbstorf die Gruppe 
Hohnstorf 1. 
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Besuch aus Wagrowiec
[ Henner Sabellek ] Ein frohes Wiedersehen 

gab es in Brietlingen für 24 Gäste aus der pol-
nischen Land-Gemeinde Wagrowiec. Mit et-
was Verspätung traf die Gruppe am Brietlinger 
Feuerwehrhaus ein und wurde herzlich emp-
fangen. Viele bekannte Gesichter, aber auch 
einige neue waren darunter. Bürgermeister 
Przymeslaw Malcharcz konnte in diesem Jahr 
aufgrund eines wichtigen Feuerwehrjubiläums 
leider nicht dabei sein. Würdig vertreten wur-
de er vom Ratsvorsitzenden Jerzy Lukaszczyk, 
der in seinem Namen Bürgermeisterin Jutta 
Bauer eine Urkunde überreichte. Anlass für 
diese Urkunde war der genau auf diesen Tag 
fallende 25. Jahrestag der Unterzeichnung des 
Vertrages zwischen der Republik Polen und der 
Bundesrepublik Deutschland über gute Nach-
barschaft und freundschaftliche Zusammen-
arbeit. 

Beide Seiten waren sich einig, dass die 
derzeitigen Spannungen auf staatlicher Ebe-
ne zwischen den beiden Ländern nicht die 
freundschaftlichen Beziehungen zwischen der 
Landgemeinde Wagrowiec und der Gemeinde 
Brietlingen beeinträchtigen sollen. Nach der 
Begrüßung, teilte Cheforganisator Henner 
Sabellek die Gäste den jeweiligen Gastfami-
lien zu, in deren Umfeld der erste Tag dann 
ausklang.

Am Samstag ging es mit dem Bus nach 
Hamburg zum Jungfernstieg. Dort gab es eine 
polnisch-sprachige Stadtführung. So konnte 
sich die beiden mitgebrachten Dolmetscher 
Danuta Chosinska und Wojciech Wozny da-
rauf beschränken, den deutschen Begleitern 
eine kurze Zusammenfassung des Gesagten zu 
geben. Nach dem Mittagessen in einem Lo-
kal auf der Reeperbahn ging es weiter zu den 
Landungsbrücken, von wo aus die große Ha-
fenrundfahrt zu den Containerterminals statt-
fand. Zurück in St. Pauli durfte ein Abstieg in 
den historischen alten Elbtunnel nicht fehlen.

Nach der Rückkehr nahmen die Gastge-
ber ihre Gäste in Brietlingen wieder in Emp-
fang, bevor es am Abend in das Festzelt beim 
Schützenhaus ging. Zu dieser Veranstaltung 
kam auch der Scharnebecker Pastor Fryderyk 
Tegler, der 2012 diese Freundschaft vermit-

telt hatte. Auf dem Wege zu einer offiziellen 
Partnerschaft, war dies nunmehr der fünf ge-
genseitige Besuch. Nach dem Essen und einer 
Vorstellungsrunde sorgte Bubi Twesten für 
gute Laune und animierte zum Tanzen. Bis 
spät in die Nacht kam man sich in dieser lo-
ckeren Atmosphäre näher. 

So war es auch eine gute Entscheidung, den 
Sonntag etwas entspannter zu beginnen. Erst 
um 11:00 Uhr stand die Besichtigung einer 
Biogas-Anlage in Tespe auf dem Programm. 
Ein polnischer Landwirt war von dem Konzept 
sehr angetan und überlegt nun, selbst in eine 
solche Anlage zu investieren. Von Tespe aus 
ging es weiter in die Lauenburger Unterstadt, 
von wo aus ein Fußmarsch über den Hohlen 
Weg bis in den Fürstengarten in der Oberstadt 
folgte. Dort war im Restaurant Elbterrassen 
bereits der Mittagstisch gedeckt. Als nächsten 
Ort hatte der Arbeitskreis Partnerschaft Konau 
im Amt Neuhaus ausgesucht. Dort kann man 
nicht nur gut Kaffee und Kuchen zu sich neh-

men, sondern es gibt auch eine interessante 
Ausstellung zu der ehemaligen deutschen Tei-
lung, die von den polnischen Gäste mit gro-
ßem Interesse aufgenommen wurde.

Zurück in Brietlingen folgte abends die fest-
liche Abschiedsveranstaltung in der Scharne-
becker Domäne. Bei gutem Essen sorgte Amy 
Rohdenburg mit ihren „Vocal Ladies“ für den 
musikalischen und festlichen Rahmen. Nach 
vielen offiziellen Grußworten von beiden Ge-
meinden blieb dann noch genügend Zeit für 
lange Gespräche, bevor sich die Gäste noch in 
der Nacht auf die Heimreise nach Wagrowiec 
machten. 

Es wurden an diesem Wochenende viele 
neue Freundschaften geschlossen und alte 
gefestigt. Beide Seiten freuen sich auf ein 
Wiedersehen im kommenden Jahr!

Wer sich dem Arbeitskreis Partnerschaft an-
schließen möchte, kann sich an Henner Sabel-
lek wenden. Er ist erreichbar unter Tel. 04133 
3425 oder per E-Mail an Henner-S@bellek.de.
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Die Gäste aus Wagrowiec und die Brietlinger Gastgeber stellen sich zum Gruppenfoto auf
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Bürgermeisterin Jutta Bauer erhält vom Ratsvorsit-
zenden Jerzy Lukaszczyk eine Urkunde
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Flusslandschaft Elbe GmbH ausgezeichnet
[ Wolfgang Herbst ] Die Flusslandschaft 

Elbe GmbH wurde vom Niedersächsischen 
Wirtschaftsministerium mit dem Zertifikat 
„ServiceQualität Deutschland“ ausgezeich-
net. Damit nimmt sie mit über 4.100 weiteren 
Betrieben an der bundesweiten Initiative zur 
Verbesserung der Servicequalität in Deutsch-
land teil. Ziel ist es, die Kundenerwartungen 
zu übertreffen und über einen verbesserten 
Service die eigene Wettbewerbsfähigkeit zu 
sichern. Betriebe, die sich zu einer Zertifizie-
rung entschließen, legen besonderen Wert auf 
kunden- und qualitätsorientiertes Arbeiten 
sowie auf eine kontinuierliche Verbesserung 
ihrer angebotenen Leistungen. 

„Durch die Kundenbrille betrachtet, 
haben wir eine Vielzahl an Verbesse-
rungsmöglichkeiten herausgearbeitet. 
Wir werden unseren Kunden in Zukunft 
einen noch besseren Service bieten kön-
nen“, freut sich Geschäftsführer Jens 
Kowald.

Zum Hintergrund: Das dreistufige 
Qualitätsmanagementsystem Service-
Qualität Deutschland ist ein innerbe-
triebliches Qualitätsmanagementsys-
tem, das auf Dienstleistungsbetriebe 
ausgerichtet ist. Neben klassischen tou-
ristischen Unternehmen wie Hotels und 
Tourist-Informationen kamen in den 
letzten Jahren zahlreiche andere Be-
triebe der touristischen Leistungsket-
te wie Einzelhändler, Tankstellen oder 
Verkehrsgesellschaften dazu. Mehr als 
23.000 ausgebildete QualitätsCoache 
und aktuell 4.100 ausgezeichnete Be-
triebe arbeiten stetig daran, ihren Ser-
vice zu verbessern. Die Unternehmen 
generieren die individuellen Maßnah-
men selbst. Zertifiziert werden sie dafür 

mit dem „Q“, dem Siegel des Qualitätsma-
nagementsystems ServiceQualität Deutsch-
land. Die Initiative ist das Aushängeschild für 
Qualitätsanstrengungen im Dienstleistungs-
sektor. 

Die Initiative ServiceQualität Deutschland 
in Niedersachsen ist eine gemeinsame Initia-
tive des Niedersächsischen Wirtschaftsminis-
teriums, der niedersächsischen Industrie- und 
Handelskammer, des Deutschen Hotel- und 
Gaststättenverbandes Niedersachsen (De-
HoGa), und der TourismusMarketing Nieder-
sachsen GmbH. Weitere Informationen unter 
www.q-deutschland.de
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Das Team der Flusslandschaft Elbe GmbH. V.l.: Manja Gückel, 
Anne Bleimeister, Wolfgang Herbst, Christiane Hagemann, Jens 
Kowald

Zwei Gründe zum Feiern
[ Anja Mielke ] Die MitarbeiterInnen und 

Kinder der Ev. KiTa „Peter & Paul“ Lüdersburg 
erwarteten am 11. Juni von 14:00 -17:00 Uhr 
viele Eltern, Ehemalige und andere Gäste. Mit 
einem großen Jubiläums-Zirkusfest wurde der 
25. Geburtstag der Kindertagesstätte gefeiert. 
Nach einer Andacht im Garten und der an-
schließenden Verleihung des Ev. Qualitätssie-
gels BETA lockte der Mitmachcircus T – Renz 
kleine Artisten in die Manege. Dabei wurde 
mit Bratwurst, Kaffee und Kuchen, Zucker-
watte und Eis in alten Zeiten geschwelgt und 
neue Kontakte geknüpft. Den Abschluss des 
schönen Festes bildete eine Zirkusaufführung 
der Kindergartenkinder. Wir hatten alle riesig 
viel Spaß!                                                          

An dieser Stelle einen ganz lieben Dank für 
die zahlreichen Geschenke.  Ebenfalls möch-
ten wir uns bedanken bei den Feuerwehren 
Lüdersburg und Echem, der Bildungsstätte 
Lüdersburg, den KiTa-Eltern. Sie haben mit 
Ihrer Unterstützung zum Gelingen des Festes 
beigetragen.                                                                                                       

Nicht nur Blutspende
[ Anke Dudek ] Beim letzten Blutspendeter-

min des DRK-Ortsvereins Brietlingen übergab 
der 1. Vorsitzende Klaus-Dieter Nader einen 
Spendenscheck in Höhe von 1000,- Euro an 
Marc Reinecke, Vorstandsmitglied der Deut-
schen Duchenne-Stiftung „aktion benni & co 
e.V.“.

Diese Stiftung setzt sich dafür ein, die For-
schung zur Entwicklung von Therapien bei der 
Duchenne Muskeldystrophie zu forcieren und 
die Lebenssituation der Betroffenen zu ver-
bessern. Dies zu unterstützen war dem DRK 
Brietlingen ein wichtiges Anliegen.

Des Weiteren gab es bei dem Termin auch 
eine Überraschung für die Blutspender. Neben 
einem bekannten reichhaltigen Buffet be-
kamen alle im Spendemonat Mai geborenen 
Blutspender zudem einen Gutschein als Dank 
für ihre Spende.
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V. l.: Marc Reinecke, sein Sohn Fionn und Klaus-Dieter 
Nader
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Ihr zuverlässiger Partner nicht nur
für Kies und Sand

auch im Angebot haben wir z. B.:

Abrissarbeiten
Bodenplatten

Baugruben
Kieswerk Menneke Karls - Bundesstraße 39 - 21382 Brietlingen
Tel. Büro 0 41 33/32 54
www.kieswerk-menneke.de

Tel. Werk Buchhorst 0 41 53/38 28
info@kieswerk-menneke.de

im Gemeinderat
   im Samtgemeinderat
      im Kreistag Niedersachsen

Freie
Demokraten

· Ricarda Moss · Hans-Ullrich Goebel   
· Wilhelm Kruse · Caroline Roberts   
· Karin-Ose Röckseisen

Wir machen das für Sie

FDP-Ortsverband Scharnebeck

Tag der offenen Tür am Schiffshebewerk
[ Klaus Ripphahn ] Anlässlich des 40-jähri-

gen Jubiläums des Elbe-Seitenkanals lud das 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Uelzen 
am 18. Juni zum Tag der offenen Tür ein. Bei 
bestem Wetter lockten zahlreiche Angebote 
für Groß und Klein insgesamt 1.200 Besucher 
zum Schiffshebewerk Lüneburg in Scharne-
beck.

Neben der Möglichkeit, sich auf einer Hüpf-
burg auszutoben und sich mit Airbrush-Tat-
toos zu verschönern, konnten die Kleinsten 
unter den Besuchern ihr künstlerisches Kön-
nen bei einem Malwettbewerb unter Beweis 
stellen. Die besten Bilder wurden mit tollen 
Preisen prämiert. So konnte sich der Gewinner 
in der Kategorie 0-6 Jahre über einen Gut-
schein für die ganze Familie für einen Besuch 
im Alcino Kindertobeland in Adendorf freuen. 
Das beste Bild der 7- bis 12-Jährigen wurde 
mit einem Gutschein für einen Besuch der 
Salztherme SALÜ in Lüneburg geehrt. Alle Bil-
der des Malwettbewerbs wurden in der Infor-

mationshalle am Schiffshebewerk Lüneburg in 
Scharnebeck ausgestellt.

Interessierte Besucher hatten außerdem die 
Möglichkeit, sich an den Informationsständen 
der Samtgemeinde Scharnebeck sowie des 
Fördervereins der Grundschule Scharnebeck 
zu informieren.

Die Fahrzeuge des Technischen Hilfswerks, 
Ortsverband Uelzen und der Freiwilligen Feu-
erwehr Scharnebeck sowie die Fahrzeuge des 
WSA Uelzen wurden den technikbegeisterten 
Besuchern im Rahmen einer Fahrzeugschau 
vorgestellt. Außerdem bekamen die Besu-
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Die Fahrzeug- und Geräteschau begeisterte nicht nur Technikfreunde

cher die Möglichkeit, sich über die Arbeit des 
Vermessungsteams des WSA Uelzen zu infor-
mieren. Die Auszubildenden der Ausbildungs-
berufe Wasserbauwerker, Mechatroniker und 
Elektroniker für Betriebstechnik stellten sich 
und ihre Ausbildungsberufe vor.
Absoluter Besuchermagnet an diesem Tag 
waren die Führungen durch die Werkstätten 
des Bauhofs Scharnebeck sowie durch das 
Schiffshebewerk. Bei einer der begehrten 
Fahrten mit dem Trog konnte man die Aus-
sicht aus ca. 40 m über dem Kanalwasserspie-
gel genießen.

Gutes Hören hält  
geistig fit

[ Andree Schulz ] Die Ohren hören. Das Ge-
hirn versteht. Sobald jedoch das Hörvermögen 
nachlässt, verändern sich die Signale, die un-
ser Gehirn gewohnt ist.  

Ein Forscherteam an der John Hopkins Uni-
versität in Baltimore in den USA hat in einer 
langjährigen Studie herausgefunden, dass mit 
einer Hörminderung der Abbau geistiger Fä-
higkeiten deutlich beschleunigt wird. Es führt 
das auf zwei Ursachen zurück: Die dauernde 
Belastung und die Anstrengung, die das Ge-
hirn unternimmt um einen Hörverlust auszu-
gleichen, könnten zu einer Vernachlässigung 
der anderen Hirnfunktionen führen. Gleichzei-
tig geht mit einem Hörverlust zumeist auch 
soziale Isolation einher.

Genau bei diesen beiden Faktoren setzen 
die neuen Techniken von modernen Hörge-
räten an. Sie helfen dem Gehirn, denn sie 
unterstützen es bestmöglich bei seiner „Vers-
teharbeit“. So wird das Verstehen leichter. Das 
hält unser Gehirn fit, und wir bleiben länger 
aktiv. Gutes Hören und geistige Fitness sind 
also eng miteinander verknüpft. Häufig sind 
Menschen abends erschöpft, wenn sie nicht 
mehr gut hören und keine Hörgeräte tragen. 
Viele ignorienen ihren Hörverlust, weil es ein 
langsamer, schleichender Prozess ist. Das be-
stätigen auch die Forscher. Sie belegen, dass 
sich das Demenzrisiko erhöht, je stärker der 
Hörverlust ist. 

Hier hilft ein Hörtest bei einem Hörgeräte-
akustiker. Der dauert nur wenige Minuten, ist 
unverbindlich und schafft Klarheit.
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Bibliothek Scharnebeck
[ Dirk Bach ] Neue Sommerlektüre: Joel 

Dicker: Die Geschichte der Baltimores; Da-
vid Ebershoff: Das dänische Mädchen; Abbas 
Khider: Ohrfeige; Andreas Föhr: Eisenberg; 
Donna Leon: Ewige Jugend; Péter Gárdos: 
Fieber am Morgen; Jane Gardam: Eine treue 
Frau; Lucy Clarke: Der Sommer, in dem es zu 
schneien begann; Lucy Clarke: Das Haus, das 
in den Wellen verschwand; Matthew Arlidge: 
D.I. Helen Grace: Kalter Ort; Judith W. Tasch-
ler: Sommer wie Winter; Judith W. Taschler: 
Die Deutschlehrerin; S.K. Tremayne: Eisige 
Schwestern; Cassandra Clare: Lady Midnight – 
Die dunklen Mächte; Lüneburg: die 99 beson-
deren Seiten der Stadt; Antoine Leiris: Meinen 
Hass bekommt ihr nicht.

Energiepaket: Im Januar 2015 startete das 
Energiepaket der Klimaschutzleitstelle des 
Landkreises Lüneburg auch in der Bibliothek 
Scharnebeck. Eingebettet ist es in die Kam-
pagne „Klimaschutz daheim“. Ab August 2016 
können wieder folgende Geräte in der Biblio-
thek kostenlos ausgeliehen werden:

Strom-Messgerät: Dieses kleine Messgerät 
zeigt – zwischen Steckdose und zu untersu-
chendem Gerät angebracht – den Stromver-
brauch eines Elektrogerätes an. Zuverlässig 
können die Betriebskosten z. B. eines Kühl-
schrankes ermittelt werden und so eine Ent-
scheidungshilfe für einen evtl. Neukauf geben.

LED-Koffer: Der LED-Koffer beinhaltet 8 
LED-Leuchtmittel mit den Fassungen E14, E27 
und eine  Halogenlampe GU10. Die Leuchtmit-
tel können im Koffer ausgeliehen werden, um 
sie im Haushalt zu testen.

Neu in dem Paket sind auch die Buchti-
tel: Gebäude modernisieren – Energie sparen 
(Hrsg.: Verbraucherzentrale); Feuchtigkeit und 
Schimmelbildung (Hrsg.: Verbraucherzentra-
le); Ingo Gabriel: Vom Altbau zum Effiziens-
haus; Der kleine Weltretter: das Mitmach-
Buch für kleine Umweltschützer und Pia, Alex 
und das Klimaprojekt.

Termine: 29.08-02.09.2016: landkreisweite 
Bibliothekswoche zum Thema „Miteinander 
leben“; Freitag, 23.09.2016, ab 15.00 Uhr: 
Kinderkino; Öffnungszeiten in den Herbstfe-
rien (04.10. - 15.10.2016): donnerstags 10:00 
- 12:00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr.

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · www.ihr-drucker.com

Spielenachmittag feiert Jubiläum
[ Ingrid Kanzler ] 

Der DRK OV Artlen-
burg/Avendorf konnte 
kürzlich ein besonde-
res Jubiläum feiern: 
Der Spielenachmittag 
kann auf ein 10jähri-
ges Bestehen zurück-
blicken. 

Im April 2006 wur-
de im DRK-Ortsverein 
Artlenburg/Avendorf 
die Idee geboren, ei-
nen Spielenachmittag 
ins Leben zu rufen. 
Mit zunächst rund 
20 Teilnehmern star-
tete diese  Aktion. Alle 14 Tage treffen sich 
seitdem im evangelischen Gemeindehaus in 
Artlenburg  immer weit über 30 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, um in geselliger Runde 
z. B. Skat, Rommé, Phase 10, Rummikub oder 
Mensch ärgere Dich nicht zu spielen. Die Tref-
fen beginnen immer mit einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken, danach wird „gezockt“. Gespielt 
wird das ganze Jahr über ohne Unterbre-
chung. Nur um die Weihnachtszeit gönnt man 
sich eine dreiwöchige Pause. Alle zwei Jahre 
wird eine gemeinsame Ausfahrt geplant. 

Die 1. Vorsitzende des DRK OV Artlenburg, 
Hannelore Tomaszewski, ist begeistert von 
der konstant hohen Teilnehmerzahl. „Das hät-
ten wir bei der Planung nie gedacht“, sagt sie 
und würdigt insbesondere alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der 1. Stunde des Spie-
lenachmittags, die auch heute immer noch 
dabei sind. Das Jubiläum wurde  dem Anlass 
entsprechend gefeiert. Besonderer Dank geht 
an Frau Pastorin Schaefers-Weskott für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten. Im Rah-
men der Feierstunde erhielten dann alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von Frau Rosi 
Hartlage einen selbstgenähten Beutel für ihre 
Spielkarten.

Fo
to

:  
DR

K 
Ar

tle
nb

ur
g

Die Teilnehmerinnen des Spielenachmittags  der 1. Stunde. Ganz rechts die 1. Vor-
sitzende des DRK OV Artlenburg/Avendorf, Hannelore Tomaszewski

SG-Feuerwehrtag in 
Jürgenstorf

[ Felix Botenwerfer ] Am Sonntag, den 14. 
August findet der diesjährige Samtgemeinde-
feuerwehrtag der SG-Scharnebeck in Jürgen-
storf statt. 

Beginnen wird dieser Tag mit einem Feld-
gottesdienst auf dem Festplatz. Im Anschluss 
werden die Wettbewerbsgruppen der Samtge-
meinde Scharnebeck ihr Können unter Beweis 
stellen und durch die Wettbewerbsrichter be-
wertet werden.

In den Mittagsstunden starten die Pokal-
wettkämpfe, zu denen alle Wettbewerbsgrup-
pen antreten können. Auch die Jugendfeuer-
wehren der Samtgemeinde werden an diesem 
Tag vertreten sein. Auf einer eigenen Wett-
kampfbahn werden die Jugendlichen ihren 
Wettkampf absolvieren.

Besucher sind den ganzen Tag über will-
kommen! Für das leibliche wohl ist stets ge-
sorgt mit warmem Mittagessen und Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag!

Viele Aufgabenfelder warten auf den neuen Samtgemeinderat
Hochwasserschutz - Naturschutz - Klimawandel - Energiewende - Windenergiestandorte - Baugebiete - 

der Feuerwehren - Leben im Alter - Samtgemeinde/Einheitsgemeinde - Verschuldung der Gemeinden

Was wird für 

Es geht auch ohn
Scharnebeck, dafür stehen wir

Scharnebeck - Jörg Lüdtke • Hohnstorf - Dennis Mahnecke • Neu Jürgenstorf - 

11.09.2016
Samtgemeideratswahlen

Anzeige_GUBS_�nal.indd   1 19.07.16   09:35

Freie Wähler GEMEINSCHAFT UNABHÄNGIGER BÜRGER SAMTGEMEINDE SCHARNEBECK
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   Open R
       in Gienau     

B E I  D A H L E N B U R G

20.08.

Auf dem Gelände der Freiwilligen 

Feuerwehr Gienau · Einlass 19:00

21:00
SAMSTAG

Eintritt: 10,00 Euro

Veranstalter: Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Gienau e.V.

www.doubletalk-rock.de

Rock Cover aus Lüneburg at it‘s best!

Im Vorprogramm: „The Connection“ Marienau
wir leben Schule

   Open R   Open R   Open R   Open R   Open R   Open R

Vorprogramm 

ab 19:30

Reparatur der Hochwasserschäden verursacht Einschränkungen
[ Hartmut Burmester ] Die weiteren Repa-

raturen der Hochwasserschäden von 2013 ge-
hen nicht ohne Lärm, Staub und Sperrungen 
vonstatten. „Im Laufe des Sommers wird es 
entlang der Elbdeiche immer wieder punktuell 
zu Beeinträchtigungen kommen“, sagt Norbert 
Thiemann, Geschäftsführer des Artlenburger 
Deichverbandes (ADV). Anwohner und Rad-
fahrer auf den Deichverteidigungswegen in 
den Bereichen Bleckede-Radegast, Bleckede-
Alt Wendischthun, Wendewisch und Barförde 
werden vor allem betroffen sein. „Wir bitten 
um Verständnis, wenn es rund um die Baustel-
len zu Störungen kommt etwa durch Lkw und 
Baumaschinen. Der Hochwasserschutz hat 
aber absolute Priorität“, so Norbert Thiemann. 
Sperrungen der Deichverteidigungswege kön-
nen zum Teil auch kurzfristig erfolgen. „Wir 
informieren Radfahrer umgehend mit Schil-
dern und weisen Umleitungsstrecken aus“, 
verspricht der Geschäftsführer. Er geht davon 
aus, dass Radler Ende des Sommers wieder 
freie Fahrt entlang der Elbe haben werden.

Bei der Deichpflege hat für die Mitarbeiter 
des ADV-Betriebshofes die Hochsaison begon-
nen. „Vor allem Mäharbeiten und die Abfahrt 
der Mahd stehen jetzt an“, berichtet Betriebs-
hof-Leiter Udo Ewert. Er und seine Kollegen 
sind daher mit großen, schweren und zum 
Teil ausladenden Fahrzeugen und Maschinen 
auf und an den Deichen tätig. „Das kann zur 

Folge haben, dass wir 
während unserer Ar-
beit Fußgängern und 
Radfahrern leider den 
Weg versperren, so-
dass sie ausweichen 
beziehungsweise war-
ten müssen“, sagt er. 
Auch für diese Beein-
trächtigung bittet der 
Deichverband um Ver-
ständnis. 

Das Gras auf den 
Deichen muss kurz ge-
halten werden, damit 
es nicht verfault. Udo 
Ewert: „Wir müssen 
verhindern, dass die Grasnarbe beschädigt 
wird. Denn ohne eine funktionstüchtige Gras-
narbe ist ein Deich nicht stabil und bietet kei-
nen ausreichenden Schutz vor Hochwasser.“ 
Die Mahd wird zu Heu und Silage verarbeitet 

[ sika ] ,,Gienau rockt“ heißt es zum zweiten 
Mal im idyllischen Dorf bei Dahlenburg an der 
Landkreisgrenze zu Uelzen. Nachdem die Pre-
miere des Gienauer Open R im vergangenen 
Jahr mit hunderten Besuchern ein so großer 
Erfolg war, schreit es geradezu nach einer 
Wiederholung. Am Sonnabend, 20. August 
erwartet die Besucher also erneut ein Rock-
Event der Extra-Klasse.  

In diesem Jahr wird das Angebot erheblich 
erweitert: Mit kräftigen Rockbeats wird ,,The 
Connection“, die Schülerband des Internats-
gymnasiums Marienau, ab 19:30 Uhr für einen 
stimmungsvollen Auftakt sorgen. Ab 21 Uhr 
folgt dann der Headliner mit der bekannten 
Lüneburger Rock-Cover-Band ,,DOUBLETALK“ 
(doubletalk-rock.de). Die Band wurde 2012 
gegründet, seit 2014 rocken die Fünf in der 
aktuellen Besetzung 
die Bühnen der Regi-
on. Die Musiker aus 
Hamburg, Lüneburg, 
Winsen und Uelzen 
verbindet neben 
einer jahrzehnte-
langen Bühnener-
fahrung der gemein-
same Spaß an guter 
Musik. 

Die Songs werden 
in einem abwechs-
lungsreichen Set auf 
die Bühne gebracht. 
Musik, die in die 
Beine geht und zum 
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Durch Mäharbeiten kann es zu Beeinträchtigungen entlang der Elbdeiche kommen

und dient den Schafherden des Deichverban-
des als Winterfutter.

Norbert Thiemann betont, dass sämtliche 
Arbeiten an den Deichen mit den für Natur-
schutz zuständigen Stellen abgesprochen sind. 

Mitsingen und Tanzen animiert. Neben Rock-
Klassikern der 70er bis 90er werden auch 
aktuelle Songs gespielt. Die Besucher dürfen 
sich unter anderem auf Titel von Eric Clapton, 
Tina Turner, Bon Jovi, Journey, AC/DC, Bryan 
Adams, Jo Cocker, Klaus Lage und Toto freuen.

Klar, dass bei einem Rock-Event der Extra-
Klasse auch kulinarisch etwas geboten wird. 
Erfrischungen und so manchen edlen Tropfen 
gibt es im großen Wein- und Getränkezelt. 
Außerdem dürfen sich die Festivalbesucher 
auf Leckeres aus der Region wie Rosmarin-
Kartoffeln und Wurstspezialitäten, unter an-
derem von Highland-Rind, freuen. 

Der Weg zum Festival-Gelände ist ausge-
schildert. Parkplätze sind auf dem kostenlosen 
Großparkplatz vorhanden. Einlass ab 19:00 
Uhr, Eintrittskarten gibt es an der Abendkasse. 

DOUBLETALK aus Lüneburg präsentieren Rock-Klassiker & mehr

Rock-Event der Extra-Klasse
Musikalische Highlights beim 2. Gienauer Open R am 20. August
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Tag der offenen Tür beim TC 76 
[ Norbert Hogreve ] Schnupperkurs und 

Mitgliederwerbung beim TC 76 am 24. April, 
dem Tag mit der bis dahin schlechtesten Wet-
terprognose – Schneeregen und Hagelschauer 
waren angekündigt.

Keine gute Voraussetzung für eine erfolg-
versprechende Ausrichtung des „Tages der of-
fenen Tür“ zur Saisoneröffnung? Wer dachte, 
das kann doch nichts werden, wurde positiv 
überrascht! Denn über den Tag verteilt zog es 
mehr als 25 mutige Neulinge auf die Tennis-
anlage an der Meisterstraße 19a.

Unterbrochen von softigen Hagelschauern 
und zeitweiligen Schneefällen konnten unter 
Anleitung der Jugendwartin Melani Wünsch 
die zahlreichen Kinder in Gruppenspielen und 
Einzeltraining für das Spiel mit der gelben 
Filzkugel begeistert werden.

Während der wetterbedingten Pausen gab 
es bei Saft und Kuchen theoretische Schu-
lung und Weiterbildung am Schaukasten im 
gemütlichen Vereinsheim. Motiviert durch so 
viel Begeisterung ließen es sich die  Erwach-
senen, meist die Eltern der jungen Schnup-
perteilnehmer, aber auch ehemalige Tennis-
spielerinnen und -spieler nicht nehmen, auf 
dem Centercourt ihr Talent zu beweisen. Er-
fahrene Vereinsmitglieder standen als Partner 
zur Seite oder gegenüber, und sie staunten 
nicht schlecht angesichts der gezeigten Leis-
tungen.

Alle Teilnehmer belohnten sich bei guter 
Stimmung mit Grillwurst, Salat und Energied-
rink; Zeit für ausgiebige Gespräche und den 
Meinungsaustausch zu verschiedenen Sport-
ereignissen war reichlich vorhanden.

Trotz der widrigen Umstände konnten die 
Veranstalter am Abend auf einen erfolg-
reichen Tag zurückblicken. Die Auswertung 
dieser denkwürdigen Saisoneröffnung ergab: 
Insgesamt 17 Interessenten wurden für eine 
Trainingsaufnahme oder Mitgliedschaft be-
geistert, davon sieben Kinder zwischen sieben 
und 13 Jahren, acht Erwachsene (vier Damen  
und vier Herren) und sogar zwei ehemalige 
Spielerinnen bekundeten ihr Interesse zum 
Wiedereintritt.

Alle Mühen in der Vorbereitung auf diesen 
Tag haben sich sicher gelohnt: Der Einsatz 
von Flyern, das vorangegangene Schultennis 
und persönliche Ansprachen bei Freunden 
und Bekannten. Für Interessierte: www.tc76-
scharnebeck.de

Jetzt für die „Grüne Hausnummer“ bewerben
[ lk/wö ] Energieeffizientes Bauen und Sa-

nieren schont die Umwelt und wird belohnt: 
Hauseigentümer im Landkreis Lüneburg, die 
schon früh an die Zukunft gedacht und be-
sonders energieeffizient gebaut oder saniert 
haben, können sich um die „Grüne Hausnum-
mer“ bewerben. Die erfolgreichen Bewerber 
bekommen eine individuelle „Grüne Haus-
nummer“ zum Anbringen an ihrem Haus und 
eine Urkunde. Unter den Bewerbern werden 
außerdem Preisgelder in Höhe von 1.000 Euro, 
500 Euro und 250 Euro verlost. Los geht es 
voraussichtlich im Juni, der Bewerbungsbo-
gen steht dann im Internet unter www.klima-
schutz-niedersachsen.de/gruenehausnummer 
zum Download bereit.

Die Auszeichnung wird im September 2016 
erstmals durch die Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Niedersachsen, den Verband für 
Wohneigentum Niedersachsen e. V. und die 

gemeinsame Klimaschutzleitstelle von Hanse-
stadt und Landkreis Lüneburg verliehen. „Im 
Landkreis Lüneburg haben schon viele Bürge-
rinnen und Bürger vorbildlich saniert oder ge-
baut“, sagt Stefanie Nicklaus von der Klima-
schutzleitstelle, „mit der Grünen Hausnummer 
wollen wir die guten Beispiele für energieef-
fizientes Bauen und Sanieren würdigen und 
für die Öffentlichkeit sichtbar machen.“ In 
privaten Hauhalten werden rund 85 Prozent 
des Energiebedarfs für Heizung und Warm-
wasser benötigt. Das Einsparpotenzial durch 
Sanierung der Gebäudehülle und -technik ist 
daher groß. 

Die Bundesregierung will bis 2050 einen kli-
maneutralen Gebäudebestand erreichen. Dazu 
ist es erforderlich, dass Hauseigentümer aktiv 
werden und ihr Haus auf den neuesten ener-
getischen Stand bringen. „Das Engagement 
jedes Einzelnen ist notwendig, um unsere Kli-

maschutzziele zu erreichen. Machen Sie mit 
und zeigen Sie mit der Grünen Hausnummer, 
dass Sie energie- und klimaschutzbewusste 
Hauseigentümer sind“, sagt Lothar Nolte, Ge-
schäftsführer der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen.

Die „Grüne Hausnummer“ ist eine Auszeich-
nung der Klimaschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen. Sie zeichnet in Kooperation 
mit regionalen Partnern vorbildlich sanierte 
oder gebaute Wohngebäude aus. Eigentüme-
rinnen und Eigentümer im Landkreis Lüne-
burg, die ihren Neubau mindestens als Effi-
zienzhaus 55 fertiggestellt haben oder ihren 
Altbau besonders energieeffizient saniert ha-
ben, können sich mit der Grünen Hausnummer 
auszeichnen lassen. Die erste feierliche Verlei-
hung der Grünen Hausnummern wird vorraus-
sichtlich im September stattfinden.

Neuer Internetauftritt – aktuelle Mitteilungsplattform
[ Hartmut Burmester ] Land und Leute 

schützen: Seit mehr als 125 Jahren stellt sich 
der Artlenburger Deichverband (ADV) in sei-
nem Gebiet zwischen Walmsburg im Landkreis 
Lüneburg und Hoopte im Landkreis Harburg 
dieser sehr umfangreichen Aufgabe. Und die 
ist mit vielen besonderen Herausforderungen 
verbunden, nicht nur, wenn durch Hochwas-
ser Gefahren drohen. „Es ist immer wichtiger 
geworden, die an der Elbe und in der Marsch 
lebenden Einwohner sowie Kommunen, Orga-
nisationen und Medien gleichermaßen kom-
petent, schnell und kontinuierlich über unsere 
Arbeit und Maßnahmen direkt zu informie-
ren“, sagt Deichhauptmann Hartmut Bur-
mester. Aus diesem Grund hat der ADV seine 
Homepage modernisiert, weiter zu einer ver-

lässlichen und aktuellen Mitteilungsplattform 
und Informationsquelle ausgebaut.

Bei der inhaltlichen, grafischen und tech-
nischen Umsetzung seines neuen Internet-
auftrittes hat der ADV die bewährte Zusam-
menarbeit mit dem 4B Medienverlag aus 
Amelinghausen fortgesetzt. 

Unter www.artlenburger-deichverband.de 
sind beispielsweise die täglichen Pegelstän-
de, eine Übersicht über Notfallnummern und 
wichtige Ansprechpartner, ein stetig aktuali-
sierter News-Ticker, Infos zur Deich-App, Pres-
semitteilungen über Ereignisse und Vorhaben 
wie Deichschauen, Versammlungen, Bau-, 
Instandhaltungs- oder Pflegemaßnahmen zu 
finden. Ferner gibt es unter der Rubrik „Fra-
gen und Antworten“ viele zusätzliche Daten 

und Fakten rund um Hochwasserschutz, zum 
Niedersächsischen Deichgesetz, zur Satzung 
des Artlenburger Deichverbandes, zur Erhe-
bung der Mitgliedsbeiträge oder zur Berech-
nung von Hochwasser. Außerdem werden im 
Deichlexikon Begriffen aus dem Deichwesen 
erklärt. „Und das alles klar und verständlich 
mit ansprechender Gestaltung ohne über-
flüssigen Schnick-Schnack“, sagt Hartmut 
Burmester und ergänzt: „Wer Fragen rund 
um den Artlenburger Deichverband und den 
Hochwasserschutz hat, der muss nicht lange 
suchen – gerade im Ernstfall bei der Deich-
verteidigung ist das sehr wichtig.“ Das alles, 
so der Deichhauptmann, trage auch dazu bei, 
„dass die Menschen bei uns hinter dem Deich 
sicher leben können“.
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04.08., Donnerstag, ab 14:00 Uhr, der DRK-Ortsverein Brietlingen 
lädt zur Fahrradtour ein, am Gemeindehaus Brietlingen
06.08., Samstag, von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, KreislandFrauen Lüne-
burg, Workshop: „Anwendung von Elektrowerkzeugen“, Hagebaumarkt 
in Adendorf, Svenja Leder, Tel. 04139 76381, svenjaleder@gmx.de
07.08., Sonntag, von 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Radtour Siedlerbund 
Brietlingen, Streckenlänge ca. 25 km, Start Netto Parkplatz, 21382 
Brietlingen
13.08., Samstag, ab 17:00 Uhr, Weinfest auf dem Marktplatz Schar-
nebeck
13.08. und 10.09., Samstag, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, das Repair 
Café  Scharnebeck in der Scheune hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 
beim Jugendzentrum, Bardowickerstraße 2, repaircafe.org/de
14.08., Sonntag, Samtgemeindefeuerwehrtag in Jürgenstorf
14.08., Sonntag, Fischmarktfahrt nach Hamburg, ab/an Artlenburg: 
05:00 - 14:15 Uhr. personenschifffahrt-wilcke.de
20.08., Samstag, SV Scharnebeck, Kinderfest, in der Grundschule 
Scharnebeck
20.8., Samstag, von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, DRK-Scharnebeck, 
Kinderfest der Vereine, Grundschule Scharnebeck, Doris Lenzen, Tel. 
04136 8685, Ute Druckenbrodt, Tel. 04136 8116
21.08., Sonntag, ab 10:00 Uhr, Wandertag der Samtgemeinde 
Scharnebeck, Grüne Stute, Kirchweg 15, 21382 Brietllingen, Tel. 04136 
90721, Tel. 04136 90735 
27.08., Samstag, ab 16:00 Uhr, Feuerwehr Sommerfest, im Feuer-
wehrhaus in Lüdersburg
27.08., Samstag, von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, KreislandFrauen Lüne-
burg, Workshop: „Trockenbau“, Hagebaumarkt in Adendorf, Anmel-
dung bei Svenja Leder, Tel.: 04139 76381, svenjaleder@gmx.de
28.08., Sonntag, 17:00 Uhr, Scharnebeck, Forum Schulzentrum, Pat-
rik Fichte liest, begleitet vom Polizeiorchester Hamburg
28.08., Sonntag, von 05:00 Uhr bis 13:15 Uhr, Fischmarktfahrt nach 
Hamburg mit dem Salonschiff „Aurora“, msaurora.de

02.09. bis 04.09., Freitag bis Sonntag, Schützenfest in Brietlingen
03.09., Samstag, von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Kleidermarkt für starke 
Frauen, beim JuZ Scharnebeck, Bardowicker Str. 2, Frau Lazer, Tel. 
04136 8879
03.09., Samstag, von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, KreislandFrauen 
Lüneburg, Workshop: „Parkett & Laminat verlegen“, Hagebaumarkt in 
Adendorf, Svenja Leder, Tel. 04139 76381, svenjaleder@gmx.de
07.09., Mittwoch, ab 14:00 Uhr, LandFrauenverein Echem, Besich-
tigung der Bäckerei Kruse in Barnstedt, am Feuerwehrhaus, Karen 
Greve-Krause Tel. 04136 6067
08.09., Donnerstag, ab 20:00 Uhr, Erweiterte Vorstandssitzung SV 
Scharnebeck, im Vereinsheim
11.09., Sonntag, 10:00 Uhr, Gottesdienst im Feuerwehrhaus Brietlin-
gen, Kleine Straße, mit Pastor Andreas Paulig und dem Posaunenchor. 
Mit Imbiss im Anschluss
11.09., Sonntag, Fischmarktfahrt nach Hamburg, ab/an Artlenburg: 
05:00 - 14:15 Uhr. personenschifffahrt-wilcke.de
15.09., Donnerstag, ab 15:00 Uhr, Vortrag von Hiltrud Lotze MdB, in 
Nannis Sportlerheim, Klaus-Dieter Nader, Tel. 04133 410135
16.09., Freitag, ab 08:00 Uhr, Drachenfest in Artlenburg

Termine in der Samtgemeinde Scharnebeck von August bis Oktober 2016

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

VV August

VV September

VV Regelmäßige Veranstaltungen

montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharnebeck-Rullstorf, Chorprobe 
Männergesangverein, in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck, 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 14:15 Uhr, Senioren für 
Gymnastik im Sitzen, in der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, DRK-Artlenburg: „Richtiges 
Atmen“, in der Sporthalle der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, DRK-Scharnebeck Bridge, Ge-
meinde Scharnebeck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 
7178 oder 04136 910179
Alle 14 Tage montags, Scharnebeck, Handarbeitskreis, Gemeindehaus 
St. Marien, ab 19:30 Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB Klönschnack, Matthias Naß,  
Tel. 04136 900841
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensgebet in der Kirche St. Marien 
ab 19 Uhr, Tel. 04136 8827

Impressum
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Das Magazin und alle in ihm enthaltenen ein-
zelnen Beiträge und Abbildungen sind urheber-
rechtlich geschützt. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos wird keine Haftung 
übernommen. Ein Rechtsanspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nur bei kostenpflichtigem 
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an den Verlag liegt das jederzeit widerrufliche 
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Vorlagen wird das Copyright beim Auftraggeber 
vorausgesetzt.

17.09., Samstag, ab 14:00 Uhr, DRK-Scharnebeck, Betriebsbesichti-
gung „Schiffshebewerk Scharnebeck“, Brunnen am Info-Pavillon, 
Ursula Darmer, Tel. 04136 215353 
17.09., Samstag, von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr, KreislandFrauen 
Lüneburg, Workshop: „Schokolade selber machen“, Schokothek in 
Lüneburg, Svenja Leder, Tel. 04139 76381, svenjaleder@gmx.de
24.09., Samstag, ab 16:00 Uhr, Kartoffelfeuer am Inselsee
24.09., Samstag, ab 14:00 Uhr, LandFrauenverein Echem, Schmücken 
für Erntedank, LBZ Landesstraße, Karen Greve-Krause, Tel. 04136 6067
24.09., Samstag, von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, KreislandFrauen Lüne-
burg, Workshop: „Tapezieren inkl. Wischtechniken“, Hagebaumarkt in 
Adendorf, Svenja Leder, Tel. 04139 76381, svenjaleder@gmx.de

01.10., Samstag, Vereinstag des Schützenvereins Scharnebeck
01.10., Samstag, SV Scharnebeck, Abrudern, am Bootshaus
02.10., Sonntag, Erntedankfest in Echem
06.10., Donnerstag, ab 15:00 Uhr, Versammlung, Frau Eleonore Tatge 
zum Thema „Einbruch/Diebstahl“, Nannis Sportlerheim
09.10., Sonntag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, Forum Schulzentrum,  
Benefizgala „Meet and Greet“. Künstler-Auswahl der letzten drei Jahre

VV Oktober
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